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IX. I a h r b u ch
der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst,

mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.
her , indem das Quecksilber im Barometer um 5 ' " Li¬
nien , 5 " " 52 Puncte stieg.

Der mittlere Thermometer - Stand nach Neaumur
ist für dieses Jahr — 12 ° , 72 . D r Hoch ' e T -erm m . tcr,
Stand war am 20 . August mit 25,00 G ad ober , der
niedrigste am 12 , und » 4 . Jänner mit i,5c > Grad un¬
ter dem Gefrierpunete : folglich beträgt der Unterschied
von der größten bis zur geringsten Wä . me - 6,5o Grade.
Eine plötzliche Änderung in der Temperatur ereignete sich
zwilchen dem 7 , und 8 . September , wo das Quecksilber
im Thermometer von 23° auf i4 ° , folglich um 9
Grade fiel.

In diesem Jahre zählte man Tage , an welchen keine
Wolken zu bemerken war m , 38 ; an welchen es regnete,
112 ; an welchen es schneyete , 6 ; an welchen Neb . l
waren , 12 ; an welchen die Bora hauste , äa ; an welchen
die Dorina wehte , 40 ; an welchen es Gewitter gab,
26 ; an welchem die See stürmte , i.

Naturerscheinungen.
1 ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

Herr Paul Tittel Präfect der Sternwarte zu Erlau,
und Astronom , meldet unterm io . Jänner 1824 Folgen¬
des : „ Ich beeile mich , Ihnen über den Laufeines neuen
Kometen , den ich das erste Mahl aM7 > d . M . früh Mor¬
gens auf dem linken Schulrerblatte des Herkules , zwi¬
schen und ä fast im Sommer - Wendekreise , erblickte,
Einiges mitzutheilen . Nach einer ungefähren Schätzung
mit bloßem Auge , die dennoch von der Wahrheit nicht
viel adweichen wird , finde ich , daß innerhalb drey Ta¬
gen seine nördliche Declination gegen sechs Grade zu,
seine Rectascenston hingegen etwa anderthalb Grade ab-
genoMmen habe . Bisher befolgt dieser Komet dieselbe
Richtung mit der des Kometen , welchen de la Hire im
Jahre 1698 beobachtet hatte . Setzt er seine gegenwärtige
Richtung und Geschwindigkeit auch hinführo fort , so
werverftwir ihn in Kurzem als einen Eircumpolarftern
(weder auf - noch untergehend ) sehen.

2) Witterung des Jahres 1823.
Das Jahr 1825 hat gerechtfertigt , was vorhergesagt

wurde . Die Products der Landwirchschaft haben allent¬
halben zugereichet , und nur mäßige Preiserhöhungen
bewirket . Die Landwirthe , denen bey den geringen Fut-
tervorräthen des trockenen Jahres 1822 mit ihrem Viche
vor dem Winter bangte , haben dasselbe glücklich durch¬
gewintert . Die Saaten konnten in dem warmen Herbste
sich gut bestocken, um den strengen Winter auszuhalten ; sie
dienten bis in dem December zu einer viel benützten
Weide für Pferde und Hornvieh , und die Schafe wur¬
den noch , n dem ersten Drittel des Jänners 1823 darauf
getrieben . Das Melkvieh lieferte davon mehr Milch , But¬
ter und Schmalz , als in dieser Zeit gewöhnlich ist ; die
Preise dieser Erzeugnisse , deren Steigen wahrscheinlich
gewesen , fielen darum sogar bedeutend herab . Der
Weinftock und die Obstdäume trugen Heuer die Früchte,
mit welchen sie das Jahr zuvor geschwängert hatte.

Über den Zustand der Atmosphäre und über die
Veränderungen derselben am Ufer des adriatischen Mee¬
res imJabre 1823 haben sich aus den zu Triest im Hause
Nr . 930 in der Contraoa della Dogana sorgfältig ange-
stellten meteorologijchen Beobachtungen nachstehende Re¬
sultate ergeben:

Der mittlere Barometer - Stand für das Jahr 1823
-- - 28" io ' " 6" " 564 — s6 " 878916 . Der höchste Boo¬
met r - Grand fand am 8 . December , der niedrigste am
2 . Februar Statt , und zwar
jener mit 29^ 5" ' 2 " " 640 -- 2g" 435
dieser mit 27 " io -" 7 " " 44o — 27 " 885 . Di - größte Än¬

derung des
Druckes der
Atmosphäre

betrug

also i " 6 " 7 " " 200 — i " 55o.
Eine plötzliche And rung im Drucke der Luft äußerte

sich in diesem Jahre jwstchen den 7 , und 8 . Decem-

3 . Erdbeben.

Laut Anzeige des Herrn Grafen von Auersperg wurde
am 11 . Jänner ' 1824 um 3 Uhr Nachmittags in Harten¬
berg wieder eine starke Erderschütterung verspürt , welcke
sich von gleicher Gewalt nm 7 Unr Abends nochmahls
einstellte . Eine weit heftigere Erschütterung erfolgte um
11 Uhr 45 Minuten Nachts , und die ganze Nacht
war sehr beunruhigend , da das unterirdische Getöse gar
nicht aufkörte . Am 12 - um 7 Uhr Morgens stellte sich in
und um Hartenberg eine neuer iche starkeErderschütttrung
ein , welche Nachmittags um drey Ubr 45 Minuten wwd -r-
hohlc , und gegen die Mitternachtsstunde sehr deutlich
verspürt wurde . Am i3 , Früh um 2 Uhr 3o Minuten er¬
folgte abermahlS ein heftiger Erdstoß , dem em anderer,
gleich stark - r um 5 Ubr Morgens nachfolgte . In der
Nacht vom iZ . ausdeni4 .wurden um dieMitternacht - stun-
de , dann am i4 - NkorgenS um 5 Uhr , und um 5 Uhr 3o
Minuten abermahls Erdstöße wahrgenommen , wovon
nur der letztere etwas stärker war,  jedoch zu ke ner Be-
sorqniß Anlaß gab . Während der ganzen Zeitsland das
Barometer sehr hoch bey größten ThcilS sehr trübem Him¬
mel und beunruhigter Atmosphäre.

In der Prager Zeitung vom 16 . Jänner 1824 wird
vom Herrn Professor Hallaschka folgendes Natu ^r,lgnis,
erzählt : . Der Herr Graf von Auersperg beobachtete seit
dem 1 . Jänner d - I - zu Hartenberg ( in Böhmen , Ell-
boqn . Kreis ) , bey großer Kälte und Windstille ein don¬
nerähnliches unterirdisches Getöse , welches sich zwi¬
schen dem 6 . und 7 . Jänner in Erdstöße entwickelte Am
7 , um c> Uhr Morgens waren die Erdstöße im Schlösse
so stark , daß in einem zwischen Nord und W - st gelege¬
nen Zimmer der Mörtel von der Rohrdecke ab,prang.
Am 9 , um 3 Uhr 15 Minuten Nachmittags wurc e IN dem
nähmlicken Schlosse abermahls eine sehr heftige Erschüt¬
terung verspürt , welche mit schwankender ^. ewegung
verbanden war , der in einigen Minuten eine viel schwä¬
chere E -' schütrerunq nachfolgte . An dem nahrnlichen Tage,
um 11 Uhr NacktS ? stellten sich wiederhohlte Erdstöße ein,
die am 10 . Früh um 2 Uhr 45 Minuten so heftig wur¬
den , daß , nach vorhergegangcnen und genau bemerkten
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unterirdischen Vsnnerähnlichem Getöse , die Zimmer in
eine schaukelnde Bewegung versetzt wurden.

4 ) F e u e rs b rü n st e.

Am 8 . August 1822, Abends um 6 . Uhr , brach durch
da § unvorsichtige Heitzen mit Schindeln in dem Hause
eines Bäckers in dem landesfürftlichen Markte Unter-
drauburg in Kärnthen ein heftiges Feuer aus , wodurch
m kurzer Zeit 18 Hauler , worunter das Pflegamksqe-
baude , d »e Post , das Mauthamt und die Kirche ein Raub
der Flammen wurden.

Inder Nacht vom L^ . aufden 25 . Decemb . 1822 wurde
Gratz durch eine Feuersbrunst in Schrecken gesetzt, welche
im ständischen Schauspielhause ausgebrochen war , und
sich so schnell aller Theile dieses Gebäudes bemächtigte,
daß es m wenigen Stunden sammt der Redoute , den
Logen , Decorarionen , Garderobe und Instrumenten in
Asche lag.

Die Stadt Cremona hat am Abende des 6 . Jänner
1824 ein großes Unglück betroffen . Das erst vor 16 Jah¬
ren neu erbaute Theater della Eoncordia,eines der Provin¬
zial - Theater dieses Königreichs , ist ein Raub der Flam¬
men geworden.

Brücken und Spaßen sind einer nie erhörten Verheeruna
unterlegen . Die drey Hauptströme des Pusterthales,ver^
eint mit mehreren Wildbächen , haben an diesem Tage
ihre Gestade verlassen , um Elend und Jammer zu

Erscheinungen im Menschenleben.

Sterblichkeit / Geburten , Trauungen.
Nach Ausweis des Todtenbeschreibungs -Amts - Proco-

kslls der Stadt Wien sind in dem Jahre 1825 , mit In¬
begriff aller Spitäler und Krankenhäuser , hier gestorben:
Z244 Mannspersonen , 2806 Weibspersonen , 2776 Kna¬
ben , 2224 Mädchen , zusammen 11160 Personen . Es fin¬
den sich sonach in dem genannten Jahre um 668 weni¬
ger Verstorbene als im Jahre 1822.

Nach Ausweis der TrauunqS -, Geburts - und Sterbe,
usten sind in Böhmen ,m Militär - Jahre 1622 Eben ge¬
schlossen worden , und zwar auf dem Lande 25,565 , In
der Hauptstadt 661 . Gestorben sind auf dem flachen Lande
92,490 , in der Hauptstadt 4554.

Erscheinungen in der Literatur.

5) Wassernoth , Gewitter , Gletscher.
Blitzschläge zu Prag am 14. July 182Z. Die Gewit¬

terwolken bildeten sich in Nordwest , West und Südwest.
Die südwestlichen zogen in dieser Richtung über Prag.
Diese Wolken entwickelten anhaltende schlangenförmige
Blitze ; der Sudwest ward stärker ; es begann ein hefti¬
ger Gußregen . Als dieselben sich der Stadt näherten , fiel
der erste elektr .sche Feuerstrom um 6 Ubr auf der Klein-
seite unterm Zeughause in die Moldau/Einige Minuten
daraus , während des Platzregens , fuhr ein z'weyter elek¬
trischer Zeuerklumpen in die Spitze des Blitzableiters
über der Sternwarte . Der Thurmdiener stand an einem
kleinen Thürfenster aus der Westseite , drey SchrMe
vom Orte , wo der Blitzstrahl herabfuhr ; beym Blitz
und Schlag bemerkte er ein schneidendes Zischen , Kra¬
chen und Prasseln des ganzen Daches ; er selbst aber ward
weder betäubt noch beschädigt.

Den i 5 . July 182Z Nachmittags zwischen 2 und 4
Uhr ging zu Preßburg — von einem heftigen Gewitter
und Sturmwinde begleitet — ein Wolkenbruch nieder.

Am - 2 . July 1822 hat im Mühlkreise , in den Be¬
zirken Eschelberg , Wildberg , Reichenau und Rldeqq ein
starker Wolkenbruch mit Hagel außerordentlich gewmbet.

Am 22 . Qctover 1822 Abends , fiel em Wolk - ndruch
auf der Karialpe und deren Umgebung , in Salzburg
wodurch der Gaisbach und Vorstandbach in Rauris an¬
schwollen und große Verheerungen verursacht wurden . In
den zwey bis dren Stunden langen Seitenwinkeln von
Rauns , Gaisbachgraben und Thalholzwinkel , sind alle
Wege , Stege und Brücken , mehrere Gmachmühlen , Hm.
stadsl weggcnisen worden , so wie diese reißenden Wild¬
bache die schönsten Getreidefelder verwüstet haben.

Vom 12 , auf den 14 . October 1825 erlitt das Ga-
sterncrthal wu -der eine mit großen Verheerungen begleitete
Überschwemmung . " ^

Die ganze lange Strecke von Ober - Drauburg bis
an den Brenner hat am i2 . , 14 . und i5 . Qctover 1822
eine schauerliche Überschwemmung erlitten . Viele in Vie¬
lem Landesrheile , der meistens nur von Viehrucht lebt
und semen Bedarf an Getreide ru erzeugen nicht imStande
ist, so hart entoehrl,che Acker- und Wiesenqrundstücke sind
zerstört worden , viele Bergabsitzungen haben Statt gehabt,

1 ) L) e u t sch l t t e r ar,rsch e und italienische
Zeitschriften in Österreich und Ungarn

für das Jahr 1624 — 1822.
I/ÄLcsttkäilüglie ( Venedig ) ; ^ .niiiül äl ooiniEeio ( Mai¬

land ) ; .4nnuU Ulüversi 81 weüicius ( Mailand ) ; Archiv für
Erdkunde , Geschichte re . (Wien ) ; der Aufmerksame
(Gratz ) ; kikliotbeca itsli -iua ( Mailand ) ; illyrisches Blatt
(Laybach ) ; gemeinnützige Blätter ( Pesth ) ; österreichisches
BÜrgerblaLt ( LlNj ) ; cji wL^ ioiua 6 cil etri-
rurgia ( Padua ) ; il twueilistorv ( Mailand ) ; Fundgruben
des Orients ( Wien ) ; Geist der Zeit ( Wien ) ;
ULiI *1AiiuuL lettSrslurs d 'rrt(! i ?i Lruclj-
7-isrleto . ( Bergamo ) ; kiurrialL 81 bisic-g etc . ( Pavia ) - Her¬
mes ( Wien ) ; Jahrbücher der Literatur ( Wien ) ; Jahr¬
bücher des polytechnischen Instituts ( Wien ) ; medicinisch-
Jahrbücher ( Wien ) ; kärnthnerische Zeitschrift (Klaqen-
ftrrth ) ; Karmthia ( Klagenfurth ) ; Kranz , der , von Welt¬
mann ( Prag ) ; Materialien zur Gesetzkunde und Rechts¬
pflege ( Wien ) ; ökonomische Neuigkeiten ( Prag ; geistliche
Quartalschrift (Saftbura ) ; 11 liaceoglltore ( Mailand ) -
salzburg . sches Amtsblatt ( Salzburg ) ; der Sammler
(Wlen ) ; Io s ^ edtatore
(Wien ) ; Preßburger Unterhaltungsblatt ( Preßburg ) ; der
Wanderer ( Wien ) ; österreichische militärische Zeitschrift
(Wien ) ; Zeitschrift für Sttyermark ( Gratz ) ; Wiener
Modenzeitung (Wien ) ; theologische Zeitschrift ( Wien ) ;
medicmlsch - chyrurgische Zeitung (Innsbruck ) , musika-
Usche Zeuung (W :en) ; juridische Zeitschrift von Prof.
Wagner (Wien ) .

2 ) Taschenbücher und Kalender für  1620
und 1824.

Aglaja (Wien ) ; Almanach aneb Noworocenka (Prag ) :
dramatisches Sträußchen ( Wien ) ; Iduna ( Wien ) Alma¬
nach der Liebe und Freundschaft ( Wien ) ; Taschenbuch für
Schauspu ler und Schauspielfreunde ( Wien ) ; Klio ( W -en) ;
der Freund des schönen Geschlechts ( Wien ) ; » «-!) «
konz-v . ung . Taschenbuch von Jgaz ; der Universal - Kalen¬
der ( Wien ) ; dag Veilchen ( Wien ) ; österreichischerHauS-
kalender ( Wien ) ; Kalender zum Gebrauche des österrei¬
chisch- kaiserlichen HoseS ( Wien ) ; Jurende ' s vaterländischer
Pilger (Brünn ) ; Provinzial - Kalender ( Wien ) .



3) Musaen.
Am 24 . März 1824 hielt die Gesellschaft des böhmi¬

schen Museums zu Prag in dem Sitzungssaals des böh¬
misch - ständischen Landeöausschusfts ihre dießjährige all¬
gemeine Versammlung . Sie wurde abermahls durch
den Vortrag der Geschäftsleitung über das sortschrei«
Lende Gedeihen dieser Anstalt im Jahre »62z , über ih¬
ren gegenwärtigen Zustand u . s. w . eröffnet , worauf die
festgesetzten Wahlen folgten.

Von Zeit zu Zeit ist bisher in diesen Blättern Nach¬
richt übe-r die Fortschritte des am k. k. polytechnischen
Institute befindlichen National - Fabriks - Producten - Ca-
dinets gegeben worden . Schon feit der kurzen Frist ih¬
res Bestehens hat diese Anstalt ihren Zweck , in industriel¬
ler Beziehung allseitig nützlich zu seyn , sowohl im All¬
gemeinen als auch in einzelnen Fällen vollkommen er¬
reicht . S e gewährt die vollständigste Übersicht der inlän¬
dischen Industrie im Ganzen , und gibt zugleich eine fort¬
laufende Übersicht der bedeutenden Fortschritte aller tech«
nnchen Erwerbszweige . Die vorzüglichsten Fabriken und
Gewerbs - Inhaber werden mit ihren eingelieferten Ar¬
beiten zugleich jedermann nahmentlich bekannt , und für
jeden Bedarf von Fabrikaten kann demnach ohne Zeitver¬
lust eine große Anzahl von Musrerstücken aufgefunden»
und für Bestellungen aller Art die sicherste Auswahl ge¬
troffen werden . Bey der großen Anzahl der kostbarsten
Artikel vertritt dieses Cabinet zugleich auch die Stelle
einer permanenten Ausstellung der besten Erzeugnisse der
Monarchie , und kann mit jeder ähnlichen Anstalt des
Auslandes , sowohl u: Hinsicht auf äußere imponirende
Pracht , als auf Vollständigkeit , zweckmäßige Anordnung
und gute Erhaltung jedes einzelnen Musters , dw strengste
Vergleichung und ' Prüfung in allen einzelnen Theilen
aushalken . Eine mit diesem Cabinete verbundene Werk¬
zeug - Sammlung von mehr als 3ooo Stücken , soll vor¬
züglich zum Behufs des technologischen Vortrages , und
des Unterrichtes einzelner Gewerbs - Classen , mit den be¬
sten , sowohl inländischen , als englischen und französi¬
schen Werkzeugen aller Gewerbe bekannt machen . Diese
gleichfalls vorzügliche Sammlung , welche selbst im Aus¬
lände nirgends ihres Gleichen hat , enthält nur ganz voll¬
kommen gearbeitete Muster , die durch ihre Beziehung
aus das eigentliche Fabriks - Producten Cabinet , un¬
mittelbar die klarsten Begriffe über jede einzelne techni¬
sche VcrsahrungSart geben.

4 ) P r e r s e.
Am glorreichen Nahmensfefte Sr Majestät unfers

allsrgnädigsten Kaisers , wurde bey der Wiener k . k. Po¬
lizei) - Qberdlrection die alle Jahre Statt findende Ver-
Lhcilung der Dienstbothen - Prämien mit der diesem
festlichen Tage angemessenen Feyerlichkeit vorgenommen.
Um diese Prämien hatten 66 männliche und 190 weib¬
liche Dienstbothen geworben . Aus den 266 Mmverbern
wurden , nach den im Allerhöchsten Patente röm r . May
1810 vorgezeichnet n Directiv - Regeln , mit Rücksicht auf
hohes Alter . Dienstbeschüffenheit , tangjährige Ausdauer
im Dienste und gute Sitten , die zehn würdigsten Dienst¬
bothen gewählt , und jeder derselben mit dem Betrage
Von i5o fl . C . M . betheilt.

Die Gesellschaft adeliger Frauen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen , feyerte auch in dem Jahre 162Z
das Nahmensfest unserer gnädigsten Kaserinn durch die
Vertheilunq der gewöhnlichen Prämie an zehn Dienst¬
bothen von ausgezeichnetem Verdienste.

Die von der k. k . LcmdwrrrhschastS - Gesellschaft in

9^
Wien alljährlich angeordnete öffentliche Ausstellung von
veredeltem Rind - und Schafvieh wurde am 10 . und
11 . May 1824 im Hofe des k- k. Augartens unter einem
sehr zahlreichen Besuche aus allen Ständen und Classen
der Bewohner hiesiger Hauptstadt abgehalten . Die für
zwey - bis dreyjävrige Kalbmnen , oder Kühe mit dm er«
ften ' Kalbe , bestimmten Prämien , jede zu 5 Ducaten m
Gold , mit beygefügter Ehren -- Medaille der Gesellschaft
in Bronce , empfingen sofort die Eigenthümcr.

Bey der am i . Qctober 182Z in dem V . U . M - B.
«Statt gehabten Prämien - Vertheilung für die schönsten
von militärischen BesAälhengsteii abstammenden Füllen,
sind 116 Hengst - und 5Z Stutenfüllen vorgeführt wor¬
den . Bey der nähern Auswahl , welche von Sr . Durch¬
laucht dem Herrn k. k. Generalmajor Prinzen von Co¬
burg geleitet wurde , sind 21 Hengste und i5 Stuten der
allergnädigst festgesetztenPrämien würdig erkannt worden.

Se . k . k . Majestät haben über einen von derCura-
tel des hiesigen k. k . Convictes erstatteten allerunterthä-
nigsten Vortrag dem Convicts - Zöglinge Heinrich Weiße
die öffentliche Dffpuration aus sammtlicten Zweigender
juristisch - politischen Wissenschaften zur Erlangung der
Doctorswürde unter Allerhöchsten Auspicien allergnädigst
zu bewilligen geruhet , und denselben am Ende durch der
Herrn obersten Kanzler mit einem prächtigen Brillant¬
ringe öffentlich begnadigt.

Se . Majestät haben mit Allerhöchstem Cabinrtsschrei-
ben vom 16. July 162z zu befehlen geruhet , daß,
nachdem Allerhöchstdieselben Ihre WiUensmeinung er¬
klärt haben , dem Tyroler - Vaterlandsveriheidiger,
Andreas Edlen v . Hofer , ein seinen Verdiensten ange.
messenes Denkmahl in derHofkirche zu Innsbruck errich¬
ten zu lassen , die Künstler aufgefordert werden sollen,
Entwürfe hierzu zu verfassen und vorzulegcn-

Besondere Wiffenschafrsfacher.
1 ) Theologie.

Im Verlage der Anton von Haykitt ' schen Buch-
druckerey ist erschienen : Lroisutis kk-lißiouir -, yuam t!x8/-
sttimitte äukolll bttruc in lstiuum c , recleLit, äo-
8Lj)t>us 8clirott . I . ? ürs . 4 ll . /W.

Bey Wimmer kam heraus : Hirtenbrief Sr . Hoch¬
würdigen und Hochwohlgeborcn des Herrn Gregonus
Thomas , Bischof zu Tiniez in Galizien . Übersetzt von
I . P . Silbert . 45 kr . C - M.

Bey Wallishausser erschien : Systematische Darstel¬
lung der wesentlichen Regeln der geistlichen Beredsam¬
keit , von Ludw . Ant - Krug . 1 fl . 20 kr. W . W-

A - F . Namiesky gab den fünften Theil von seinem
Buche : Cbristus und Moses , bey Gerold heraus . 36 kr.
Conv . Münz.

In Prag kam heraus : Betrachtungen über L ben»
Lehr ? und Thaten Jesu , von C . R . v . Bundschuh , i fl.
18 kr. Conv . Münze.

2) Gesetzkunde.
Im Wiener Zeitungs - Comptoir bekommt man den

dritten Theil des Handbuches für Richter , Advocgten
und Justizbeamte in den k. k. österreichischen Staaten,
von I . M . Edl . v . Zimmerl . 3 fl. C . M.

In Prag erschien der erste Band des Handbuches
des öftere . Gesetzes über schwere Poliz . y - Übertretun¬
gen , von Johann Kanka . 6 fl . W . W.

Bey Mösle erschien der Ergänzungsband zur öster¬
reichischen Gewerbs . und Handelsgesctzkunde , von I L.
Ehrenreich , Grafen von Barth - Da , thenheim 3 fl C . M.

Bey Mörschner und Jasper ist zu haben : Versuch
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zu einer systematischen Darstellung der imstande ob der
Enns >m Unterthansfache bestehenden Vorschriften ; von
Anton Engelmayr , i fl . Zo kr . C . M.

Bey Tendier und von Manstein bekommt man:
Die Douanen - und Quarantain - Verfassung des öfterr.
Kaiserstaates , von Dr . A . A . Kronegger . 2 fl Zo kr.
Conv . Münze.

In Linz erschien : Das Extra - Steuerwesin in den
deutsch -- Österreich. Provinzen , von Joh . Ev . Zehntner.
i fl . 48 kr . C . M.

A . R . Namestnik gab eine Darstellung des Wapen-
und Adelsbeweises bey Grund heraus . Z fl . C - M.

B y Mösle ist zu haben : Kriegsartikel für die
kaiserlich königliche Armee , von Ignaz Franz Berg¬
mayr - 4 fl . C . M.

In eoen dieser Buchhandlung erschien : Praktische
Darstellung der in Österreich unter der EnnS für das
Unterthansfach bestehenden Gesetze . Von Herd . Edl . v.
Hauer . Dritte Auflage , herausaegeben von Joh . Hein¬
rich Edi . von Kremer . 6 fl . C . M.

Joh . Hofmann har bey Grund ein Hülfsbuch bey
Darleihen . - Geschäften hera -' Sgeaeben . 24 kr . C . M.

Bey Heubner ist ein Nachtrags - Verzeichniß zu
dem >m Monath August 1622 erschienenen allgemeinen
Zolltarifs von Franz W >lh . Klenner herausgege 'ben wor¬
den . 24 kr . C . M.

3) Rechts künde.
Prbf . Joseph Kudler gab eine Erklärung des Straf¬

gesetzes üb r schwere Polizey - Übertretungen bey Volke
heraus . 4 fl . 24 kr» C M-

Bey Mösle erschien : Von dem Kirchenvermöqen
und dem Rcligionsfonde , von Joseph Helfert , / fl.
Zo kr - C . M.

In der k. k. priv - akad . Kunst - , Musik - und Buch¬
handlung in Linz gab Franz X . Nippel den zweyten
Theil des Handbuches zur Erleichterung bey Anwen¬
dung des zweyten TheileS des Strafgesetzbuches heraus.
1 fl . 45 kr. C - M.

Zu Innsbruck erschien von Dr . Ferd . Neupauer eine
systematische Abhandlung üb - r die Civil - Gerichtsbarkeit
in den gesammren Erblanden der österr . Monarchie,
mit Ausnahme Ungarns und der damit vereinten Pro¬
vinzen Z fl i2 kr.

Bey MöSle bekommt Man : Ill-onias Volliller üis-
rertLiiorivg üe äiire Pi rsonai um Lcelesistiekn um , lutiui-
tsto llousvit Nieliset äuriiiiiAi . 1 ll . 12 irr . tt . N.

In eben du Hw Buchhandlung erschien von Megerle
v . Muh f lö ein Handbuch für alle k . k . , ständischen
und städtischen Beamten , deren Witwen und Waisen:
in 2 Thl . , 4 fl . 48 kr . C M.

In Prag kam beraus : Versuch zu einem Lehr - und
Handöüch . über die praktisch - Rechtswissenschaft nach
ihrem ganzen Umfange , von Leonard Stöhr 14 fl . W . W.

Bey Tendler und v . Wanstein bekommt man:
Chronologisches Repertorium über die in dem vom k . k.
Appe iat onsrat - e Edl . v . Zimmerl herausaegevemn
Handliche in den k. k Erbstaa -en vorkommenden ge¬
setzt chen Erläuterungen der Gerichts - und Concurs-
ordnung , von Fran ; Herzog . 1 fl . zo kr W . W.

Bey Wigand in Kasch,u er chien : 8pkviwsn el ^ ba-
r«rlsta, „m institutittnum lluri « civilis Uuux-iirici . 4uekore
T kr«nir. 1 ll . 6 . M.

4 ) Geschichte.

Die Freyherren v Hormayr und v . Mednyansky ga¬
ben auch für das Jahr 1824 das Taschenbuch für 'die

vaterländische Geschichte bey Franz Härter heraus.
12 fl . W - W.

Bey Schaumburg und Comp, erschien : Adels-
Schematismus des österr . Kaiserstaates , von Jgn . Rit¬
ter v . Schönfeld . 4 fl - Zo kr . C- M.

Franz Ziska gab bey Armbrustcr Johann Pezzl 's
Chronik von Wien heraus - 2 fl . Zo kr . C . M.

Bey Schrämbl ist der vierte und letzte Band der
Geschichte Österreichs vom Jahre 1810 — 1822 , von
Franz von Gretzmillern erschienen . 1 fl . 15 kr . C - M.

Bey Mayr in Salzburg bekommt man : Chronik
von Salzburg , von Dr . I . Th . Zauner . 5 fl . Zo kr.
Reichsmünze.

Zu dem österr. Adels - Lexikon des I . G . Megerle
v . Mühlfeld ist ein Ergänzungsband bey Mörschner und
Jasper herausgekommen . Z fl . 24 kr . C . M.

In Innsbruck erschien : Beyträge zur Geschichte der
bischöflichen Kirchen Säben und Brixen in Tyrol , ge¬
sammelt von Fr . Ant . Sinnacher . Z Bde . in 7 Heften.
16 fl . W . W.

Ebendaselbst bekommtman : BiographischeSkizzen der
Personen , welche in den das Grabmahl Kaisers Maximi¬
lian I . in der Kirche zum heil. Kreuz zu Innsbruck um¬
gebenden , und von I . G . Schedler , Kunstmahler , in
Kupferstichen abgebildeken 28 Statuen dargestellt sind-
Deutsch und italienisch . Z6 fl . W . W-

' Bey Traßier in Brünn ist zu haben : Geschichte,
Lehren und Meinungen aller bestandenen und noch be¬
stehenden reli .üösen Secten der Juden , von Peter Beer.
Zweyter Band . 2 fl . 24 kr . C . M.

In Prag kam der zweyte Band von W . A . Gerle 's
historischem Bckdersaale der Vorzeit Böhmens heraus.
1 fl . C . M-

Bey Tendler erschien : Romantische Denksteine von
A . F . Rittgräff . 2 Tv . 5 fl . W . W-

Bey Anton Doll ist zu haben : Historische Raritä¬
ten , von Franz Gräffer . 3 fl. W . W.

Bey Traßler in Brünn erschien von eben diesem
Verfasser : Historisch - bibliographisches Buncerlcy.
2 , fl . C . M.

Anton Vogel gab Beyträge zur Geschichte von Kuk-
tenberg und feiner Umgebung in Prag heraus . 1 fl.
10 kr W . W.

Bey Joffph Riedl kam eine Darstellung des Lebens
und Wirkens der drey hochgesinnten Männer Öster¬
reichs : Sr . Exe. des Hoa geb . Grafen Rudolph v.
Wrhna , k . k . Qdersikämmere- s ; ^ r - Exe- des Hochgeb
Grafen Jgn . Carl v . Chonnvky , k . k. Staacsmimsters,
und Lrr . Exc. des Hochgeb . Grafen Prokop v . Lazanzky,
k .ck . bö ' wisch - gallizffchen Hofkanzlers , heraus . 40 kr.
Conv . M-

Bey Wallishausser ist zu Hab n : Carl der Große.
Ein historisches Gemählde vom Jahre 61Z bis 814 . 4 fl.
W . W.

5) Philosophie.
Darstellung des mensch-

Mich - v . Lenhoffek . 4 ff
Bey Gerold kam heraus

licken Gemüths , von Dr.
Zo k» . C . M.

In Tyrnau e schien : 8^ sti ' iria ^ hiloso ^ llise kuvcla-
in «nt Ii8 sive Togiea , auotore ä . Pruu ^ i , z ü . Zo !er.
chV. "W, , und von ebendemselben Verfasser : 8x .«tema
philosopliise »isterislis sie Z ü . Zo Lr. FV. W.

6) Ar zu e y k NN d e.
Bey Schaumburg und Comp , erschien : äosmüs

Petri Prüiile. O^ uscula powliurna. 4 ü . Zo ier . L . AI.
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Leopold Franz Herrmann gab den ersten Band seines

Systems der praktischen Arzneymittel - Lehre heraus , der
Hey ihm auch zu bekommen , ist 4 fl . Zo kr. C . M-

Bey Gerold ist zu haben : Vorschläge zur Verbesserung
der körperlichen Kinder - Erziehung in den ersten Lebens-
Perioden von Dr . Leop . Ant . Gölis , i fl . §5 kr . C . M.

Dr . Anton Fröhlich gab eine gründliche Darstellung
des Heilverfahrens in entzündlichen Fiebern überhaupt
und insbesondere im Scharlache bey Wallishausser her¬
aus . 3 fl . r5 kr . W . W.

Joseph Schallgruber hat einen Leitfaden zur Phy¬
siologie des Menschen bey Miller in Gratz herausgege¬
ben . r fl . 3o kr . C . M.

Ebenderselbe Verfasser gab daselbst auch Abhand¬
lungen im Fache der Gerichts -Arzneykunde heraus , i fl.
i5 kr . C . M.

Bey Gerold bekommt man : Dnntlins üe Worbis

kski -ii . 5 ll . lP N . ^
In Gratz erschien : Dr . Macher ' s physikalisch - me-

dicinische Beschreibung der Sauerbrunnen bey Rohitsch
in Steyermark . i fl . C . M.

Bey Tendier und v . Manstein ist zu haben : Prü¬
fung der Pfannischen Mineralquelle zu Untermeidling
nächst Schönbrunn . 3o kr . W . W.

Von Dr . I . O . Gallisch ist ein IraetLtus llekubevla
bey Volke erschienen , i fl . 4o kr . W . W.

Usolus stulogll lls b", /ziwäs gab bey Anton Doll
heraus : Do Ilvolutions et Vit -I Lnoeylisli . 36 irr . (ü . M.

Im Schrämbl ' schen Bücherverlage erschien : Re-
ceptirkunft , von Dr . Jos . Mag . Winkler , i fl . 24 kr.
Conv . M . . '

Bey Volke ist zu haben : Über den Nutzen und die
Wichtigkeit der Thierheilwissenschaft , von Dr . Georg
Franz Eckel. 1 fl . 40 kr . W . W-

Bey Mörschner und Jasper erschien : Über die Dreh¬
krankheit der Schafe , von I . M . Freyh . v . Ehrenfels.
24 kr . C . M.

7 ) Mathematik.

Bey Heubner ist zu haben : Die Mechanik in ihrer
Anwendung aufKünste und Gewerbe , von Andr . Baum¬
gartner . 3 fl . L . M.

Bey Wallishausser erschien der zweyte Theil der
Elementar - Mathematik , oder der Algebra , von Jos.
Beskiba . 7 fl . 2 ° kr . W . W.

Prof . Salomon gab ein Lehrbuch der Arithmetik
und Algebra bey Geistinger heraus . 7 fl . 3o . kr - W . W.

Bey Gerold bekommt man : Anfangsgründe der
analytischen Geometrie , von Adam Burg . 2 fl. 5o kr.
Conv . M.

In Gratz erschien : Handbuch mathematischer Tafeln,
von Jacob Philipp Kulik . 1 fl . 3o kr . C. M.

Bey Heubner gab Joh . Paul Posener eine Anwei¬
sung zum Gebrauche des neu verbesserten Berechnungs-
Apparats zur Berechnung und Vertheilung geometri¬
scher Aufnahmen heraus , r fl . C . M.

Bey Mörschner und Jasper erschien : Tafel aller
Winkel , oder die eigentlich praktisch ausgeführte Qua¬
dratur des Zirkels . Berechnet durch Ant . v . Volkmann.
r fl . C . M.

Die Multiplications - Tafeln zum Vehuse der Be¬
rechnung des Flächeninhalts bey der Catastral - Vermes¬
sung in dem österr . Kaiserstaate sind in dem Staats»
Ärarial - Druckerey - Verlage zu bekommen , s fl . C - M.

6) Naturkunde.
Bey Deck bekommt man den ersten ' Theil des Lehr¬

buches der Chemie von Benjamin Scholz . 5 fl . C . M.
Bey Heubner ist erschienen : kos -we -rrum Alonogrsyllia.

^notore ch/eoy. Prattinuieli . Vol . I . Pränumerations PreiS
für alle 4 Bände 7 fl 3o kr . C . M.

Bey Volke ist zu baden : l, « 6rE « 6i äNersbui -g,
lli 8 . Lsririsno , cii Eornisiv , cii 8 . 8vrvoio eto . Doscri-
Lioni lli Oirolswo 60 . 1 st . L . M,

Joseph Fuchs gab bey Pichler ein vollständiges Lehr¬
buch , die Eiche schnell wachsend zu erziehen , heraus.
2 fl . E . M.

Bey Sckrämbl erschien : Anfangsgründe der Bo¬
tanik . 36 kr . C . M.

Bey Ant . Doll sel . Witwe und Sohn ist zu haben:
Gemählde aus dem Naturreiche beyder ' Sicilien , von
F . Raffelsberger . 2 fl . C - M.

In der Beck' ichen Buchhandlung bekommt man:
Radda I . F . , Sinnbilder aus der Pflanzenwelt . 36 kr.
Conv . M.

Bey Wigand in Kaschau erschien : Neue hundert
Weltwunder , Naturgeoeimnisse und außerordentliche
Erscheinungen auf und unter der Erde . 2 fl . C . M.

Von Joseph Arnold Ritter v . Lewenau kam bey
Mösle heraus : Der angewandte Fresenius.

9) Technologie .. .

Bey Traßler ist erschienen : Der Bauende , von
Christian W . v . Gergo . 4 fl . 3o kr . C . M-

Bey Beck ist zu haben : Uber die Anwendung des
Bergbohrers , von Jos . Waldaus v . Waldenstein . 4 fl.
30 kr . C . M.

Bey Tendier erschien : Theoretisch - praktische An¬
leitung zur Branntwein - Brennerey aus Erdäpfeln und
Getreide , von Fried . Kreitner . 1 fl. i5 kr . W - W.

In eben dieser Buchhandlung gab Ditscheiner eine
vollständige Terminologie des Handels heraus . 6 fl . W . W.

Bey Mösle kam heraus : Handbuch für Weinhänd¬
ler und Wirthe , von Johann Leittner . 48 kr . C . M.

Bey Steiner ist zu haben : Wiener Original - Mu-
sterblätter eines großen liegend und stehend verzogenen
Alphabethes in 26 Blätern , von Andreas Müller . Aus
schönem Basler - Papier 20 fl . , aufgeringerm 17 fl . W . W.

C . L . Müller gab bey Härter heraus : Die neu er¬
fundene Schreib - Maschine . 20 kr . C . M-

10) Ökonomie .-

Jn Gratz erschien : Verhandlungen und Aufsätze.
Herausgegeben von der k . k. Landwirthschafts - Gesell¬
schaft in Steyermark . i3 . und i4 . Heft , i fl . 3o kr . C - M.

Dr . Joh . Burger gab von dem 2 . Bande seines
Lehrbuches der Lanbwirthschaft eine zweyte verbesserte
und vermehrte Auflage bey Gerold heraus . 3 fl . 3o kr.
Conv . M.

Bey Geistinger ist zu haben : Darstellung der Ur¬
sachen der Drehkrankheit , von A . Orcony . 36 kr.

Joh . Nep . Jos . Brosche gab eine Darstellung der
Drehkrankheit der Schafe bey Gerold heraus . 24 kr.
Conv . M . ^

Bey Schaumburg bekommt man : Bernhard Petri,
physiologisch - coniparative Versuche über die NahrungS-
krafte und Eigenschaften sehr verschiedenartiger Futter¬
pflanzen . r fl - C - M.

Bey Mörschner und Jasper ist erschienen : Rechnung
der Landwirthschaft , von Jos - Horina . »2 fl . C . M.

i3



Ln der I . G . Calve ' schen Buchhandlung in Prag
erschien : Versuch einer zeitgemäßen Forst -Organisation,
voll Emil Andre , i fl . 24 kr . C - M.

In Gratz kam heraus : Praktiiche Abhandlung über
den steyermärkischen Weinbau , von Franz X . Rath.
48 kr . C . M.

Bey Wigand in Kaschau erschien : Was hat ein ver¬
ständiger Hausvater und eine kluge Haushälterinn m
wissen nöthig ? 1 fl . 40 kr. C - M.
.. Bey Gerold hat vor Kurzem die Presse verlassen '

Uber die Blattern der Schafe , derselben Behandlung
und Impfung , von Fr . Ritter v . Heintl , i fl . C . M.

In Linz bekommt man : Lcichtfaßlicher Unterricht
von der Erziehung der Obstbäume , von Jos . Schmid¬
berger . Z fl . 45 kr . W . W - -

In Preßburg erschien : Bemerkungen über den
Fortgang der landwirthschaftiichen Cultur der seiner»
Schafzucht und über die verschiedenen Arten der Meri¬
nos in Ungarn . 46 kr . C . M-

Bey Mörschner und Jasper gab Georg Wilh . v.
Rainstich heraus : Empfehlung eines sehr wohlfeilen
Düngungsmittels . 4 fl . C - M.

Vitus M - Ugazy gab bey Heubner eine Abhandlung
über den Anbau der Getreidesamen heraus . 1 fl Zo kr
Conv . Münze.

Bey Aloys Doll ist zu haben : Berichtigung ornitho-
logischer Unrichtigkeiten . Eine nothwendige Beylaqe zu
dem Werke des Hrn . D . Ritter v . Hemrl : Der Wein¬
bau des österr . Kaiserthums . 12 kr . C . M.

n ) Statistik.
Bey Gerold ist zu haben : Statistik der Militär-

granze des österr . Kaiserthums . Ein Versuch von C.
V . Ritter von Hietzinger . 2 Th . in Z Bänd . iZ fl . C . M.

12 ) Geographie.
In Prag erschien : Taschenbuch zur Verbreitung

geographischer Kenntnisse , von Joh . Gottfried Sommer.
Z fl. C . M.

Bey Carl Armbruster gab F . C . Weidmann den
ersten , dritten und vierten Ausflug einer historisch¬
mahlerischen Schilderung von Wiens Umgebungen
heraus . 46 kr . C . M.

In Prag ist von der neuesten Länder - und Völker¬
kunde der achtzehnte Band , das Kaiserthum Österreich
enthaltend , herausgekommen . 6 fl . W . W.

Bey Wigand in Kaschau erschien : Geographisch¬
topographischer Wegweiser durch die ganze österr . Mo¬
narchie . 2 fl . C . M.

In Mailand erschien : Ikillerar-io it .ckiavo . i4iQa Lcst-
Lione. 4 ü . Zo k.»-. 6 . N.

Im Bureau des k . k. General - Quartiermeister¬
stabes ist eine Postkarte der österr . Monarchie in 2 Blät¬
tern nebst einem Reisebuche zu haben . Die Karte 2 fl. ,
die Karte sammt dem Reisebuche 3 fl . 40 kr. C . M.

Ebendaselbst erschienen auch:
Das Blatt von den Umgebungen von Gmunden.

1 fl . C . M.
Von der Karte des österr . Kaiserthums die Blätter

Nro . 7 , und 8 . Ein Blatt 2 fl . C. M.
Das Blatt von den Umgebungen von Ried . 1 fl.

40 kr . C . M.

i 3) Topographie.
Franz Ziska gab eine Beschreibung der Metropoli-

tan - Kirche zu St . Stephan in Wien bey Carl Arm-
bruster heraus . 1 fl . Zo kr . C . M.

In Linz erschien : Beschreibung der Provinzial«
Hauptstadt Linz und der nächsten Umgebung , von Be¬
nedict Pillwein . 2 fl . C - M . Pränumeration.

Bey Tendier ist erschienen : Das k . k. nied . österr . Pro¬
vinzial - Strafhaus in Wien : von Kolb . 12 kr . W . W.

Bey Mollo ist zu haben : Neuester Grundriß der k. k.
Haupt - und Residenzstadt Wien sammr ihren Vorstäd¬
ten In vier großen Blättern . Illuminirt 10 fl . W . W.

Ben Mörschner bekommt man : Neuester Grund«
riß der Haupt - und Residenzstadt Wien . Fein colorirt
4 fl . C . M.

In der k . k- priv . akadem . Kunst - , Musik - und
Buchhandlung in Linz erschien ein Plan der k - k. Prov.
Hauptstadt Lin ; , gezeichnet von Jgn . Kindinger , ge¬
stochen von Neunlist . 1 fl . Z6 kr . C . M.

In Preßburg ist ein Situationsplan dieser Stadt
Von I . L . Neyder herausgekommen . 5 fl . C . M.

Bey Mollo ist zu haben : Plan des Hafens von
Cadix und Umgebung , nach Don V . Tostno , W . Faden
und andern , nebst statistisch - topographischen Bemer¬
kungen . 1 fl . C > M.

14 ) Länderkunde.

Bey Hartleben in Pesty erschien das Z5 . , 36 . und
Z7 . Bändchen der Miniaturgemählde aus der Länder¬
und Völkerkunde , nähmlich Persien und Guyana . Das
Bändchen i fl . C . M.

Bey Gerold bekommt man : Der Monte - Rosa,
herausgegeben von Ludw . Freyh . v . Melden . Z fl . C . M.

In Ungarn kam heraus : Merkwürdigkeiten des
Königreichs Ungarn , bearbeitet von Carl v . SzepeS-
hazy . 4 fl . C . M.

Bey Wallishausser ist zu haben : Iwan Simonow 's
Beschreibung einer neuen Entdeckungsreise in das süd¬
liche Eismeer . Mit einer Vorrede von I . I . Littrow.
1 fl . Zo kr . W . W.

In Prag bey Neureitter erschien die Reise des F.
W . Sieber von Cairo nach Jerusalem , und wieder zu¬
rück. 1 fl . Zo kr . C - M.

i5 ) Schöne Literatur.

Bey Heubner erschien : Motenebbi , der größte
arabische Dichter . Zum ersten Mahle ganz übersetzt von
Jos . v . Hammer . 4 fl Zo kr . C . M.

In der Pichler ' schen Verlagshandlung ist der 25.
Band von Carolina Pichler ' s , geb . v . Greiner , fämmt-
lichen Werken erschienen.

In Leipzig erschien : Huldigung der Frauen . Sin
neues Taschenbuch von Castelli , für das Jahr 1624.
5 fl . W . W.

Bey Mörschner und Jasper gab A . Gerle ein Buch
unter dem Nahmen : Romantischer Rittersaal , heraus.
2 fl . 20 kr. C . M.

In der von Hirschfeld ' schen Verlagshandluna kommt
eine neue vom Verfasser verbesserte Original - Ausgabe
von F . W . Zieglers sämmtlichen dramatischen Werken
im Pränumerationswege , auf Poftdruckpapier ungebun»
den zu 1 fl . , im netten Umschläge broschirt zu 1 fl . 6 kr.
C . M . heraus.

Bey Wallishausser erschien : Eslair in Wien . Von
Helmine v . Chezy , geb . Freisinn v . Klcncke . 12 kr . C . M.

Von eben dieser Verfasserinn erschien bey Tendler
und v . Manstein : Stundenblumen . 1 fl . Z6 kr . C . M.

I . F . v . Mosel gab ein Lustspiel in fünf Acten un¬
ter dem Titel : Die Schule der Alten , bey A . Strauß
heraus.
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Bey Traßler in Brünn ist das erste Bändchen der

Schauspiele von Don Pedro Calderon de la Barca,
überseht von Al . Jeitteles , erschienen , r fl. Zo kr - C . M.

Bey Geistinger erschien : Entsagung . Ein Roman
von Regina Frohberg . Z fl . C . M.

Joh . Pfeiffer gab lyrische und epigrammatische Ba¬
gatellen bey Tendler und v . Manstein heraus . Z fl . W . W.

Bey Traßler in Brünn erschienen : Don Carrizales,
Lustspiel in 4 Aufzügen ; nach einer Novelle des Cervan¬
tes , von Rosalia v - Collin . 48 kr - C . M - , —> und Zieg¬
lers pathetisches Trauerspiel in 5 Abtheilungen - Her-
mione , die Braut der Unterwelt . Zo kr . C . V.

Bey Volke sind Joh . Mayrhofer ' s Gedichte zu ha¬
ben . 1 fl . 36 kr . C . M.

Bey Wallishausser erschienen Fabeln und kleine Ge¬
dichte von Ebersberg . 36 kr . C . M.

Bey Grund bekommt man : 8ion et Uinstus » 6 Ig-
uatio Lulic . 12 icr . L . N.

16 ) Sprach  k und  e.

Bey Gerold erschien : Grundriß der Aufsahlehre,
von Joh . Mich . Hurtel . 2 fl . i5 kr . C . M.

Bey Bauer ist ein deutsch - ungarisch - lateinisches
Lexikon , nach den besten neuesten Wörterbüchern , vor¬
züglich nach dem Kraft ' schen deutsch - lateinischen Wör¬
terbuche , von Joseph v . Marlon erschienen . 2 Bde.
iS fl . W . W.

Bey Grund ist zu haben : Neuer Universal - Brief,
steller , von I . F . Miller . 1 fl . 48 kr . C . M.

Bey Mayer und Comp , bekommt man : Praktische
Übungen zum Übersetzen aus dem Deutschen ins Latein,
von Ignaz Seibt . 2 fl.

Bey Anton Schmid erschien : dArestomsiWs Vra-
bioa mia oum Olosssrio ^ rabico - Ustillo , stuio (üstresto-
mststise süoommockato , sb d-llürea Oberleitller . Z ü.
3c> icr . 6 . N.

Bey Geistinger gab E . H - Hohler : vesillerü Lrssmi
Loterociailli cl» Verborum Lopia libor , heraus . 3 fl . W . W.

Bey Wimmer kam heraus : Wintiooll ^ ustriiioum,
d. i . Mundart der Österreicher . 40 kr . C . M.

17 ) E r z i e h un g s sch r l s t e n.

Bey Doll erschien : Carl Heinrich v . Seibt ' S Klug¬
heitslehre . 2 fl . C . M.

Bey Wallishausser ist zu haben : Anleitung zur ern¬
sten Erziehung und Unterweisung der Jugend , von
Joh . Nep . Schmidt . 2 fl . Zo kr . W . W.

Bey Hartleben in Pesth bekommt man : Spiegel der
großen Welt , von Caroline v . Weltmann . 1 fl . C. M.

Bey Grund ist erschienen : Erfordernisse bey einer
häuslichen Erziehung und ihrer vorzüglichsten Gegen-
stände . 24 kr . C . M-

»6 ) Jug e n d sch r i s t e n.

Von Leop . Chimani ist bey Mösle erschienen : Eu-
sebia , oder Frauengröße und weibliche Tugend . 2 fl.
24 kr . C . M.

Ebenderselbe Verfasser gab in der Grund ' schen
Verlagshandlung heraus : Gottes weise Fügungen , oder
wunderbare Schicksale eines Knaben in Europa und
Amerika . 18 kr. C . M.

Zu Innsbruck erjchien : Kinderfreund für Tyrol und
Vorarlberg . Z fl.

Bey Wimmer ist zu haben : Neuer Jugendfreund,
von Ignaz Meisner . i fl. C. M.

19 ) Katholische Erbauungsbücher.
Der k - k . Hof - und Burgpfarrer Frint gab eine

Sammlung praktischer Vorträge zur Befestigung des
Glaubens , der Tugend und Zufriedenheit , bey Geistin¬
ger heraus , r fl . 20 kr . W . W.

Von dem bekannten Kanzelredner Iacob Rud-
Khünl sind Fastenpredigten über die vier letzten Dinge
bey Wimmer erschienen . 1 fl . i5 kr . C . M.

Joh . Mich . Leonhard gab Kanzelreden an eine ka¬
tholische Landgemeinde bey Anton Doll heraus . 1 fl.
36 kr . C . M.

Bey Riedl erschien : Christkatholische Haus - Mis¬
sion . Von Alex . Fürst , v . Hohenlohe . 2 ff . 20 kr . W . W-

Bey Wimmer ist erschienen : Der Christ in der
Einsamkeit , von dem ehrwürdigen Joh . Crasfet , über¬
setzt von I . P . Silbert 3 fl - 3o kr . W . W.

Des gottseligen Johann Tauler ' s Spiegel der Liebe
ist von I . P . Silbert bey Grund erschienen . 1 fl - 6 kr.
Conv . M.

Von Jos . Lußmann erschien bey Kupfer : Der Hin¬
blick auf den leidenden Jesus . 2 fl . W - W.

Bilder aus dem Leben der Mutter Jesu gab Jos.
Valent - Paur bey Eurich in Linz heraus . 36 kr. C . M-

Bey Mausberger ist zu haben : Predigt am vier¬
ten Sonntage nach der Erscheinung des Herrn , von
P . Bernardin Steiner . 24 kr . W . W.

In der k. k. priv . Buchdruckerey der P . P . Mecki-
taristen in Wien ist zu haben : dWsrcks komanum , 9 ll.
6 . N . — Ollioia proyria für die Wiener Erz - Diöcese ,
1 fl . 36 kr . C > M - — und Lreviariiilll Uomgllum . Volu¬
men ^ rimum . 7 ü . Zo lcr . E . di.

20 ) Protestantische  E r b a u un  g s sch r i ft  e n.

Bey Traßler in Brünn ist zu haben : EusebioS.
Von Joh . Genersich , 2 fl. i5 kr . C . M.

21 ) Spiele.

Bey Haas bekommt man : Vollständige , theoretisch-
praktische Anleitung zur gründlichen Erlernung des
königl - oder französischen l 'Hombre ' S - i fl . 3o kr . W . W.

Ebendaselbst erschien auch : Das allgemein beliebte
Hunderteins - Spiel - 1 fl . i5 kr - W . W-

Bey Kaiser in Gräh ist zu haben : KriegZspiel , von
E - F . v . Planner . 6 fl . C. M.

22 ) Militärische Schriften.

Bey Wimmer erschien die dritte verbesserte Auflage
von der Terrain - Lehre zum Unterricht für die Officiere
der k. k. österreich . Armee , von Moritz v . Gometz . 4 fl.
Conv . M-

23 ) Vermischte Schriften.
Bey Ant . Doll wird mit 1 fl . C - M . Pränumeration

angenommen auf eine Lieferung der Fortsetzung der
Bibliothek der Humanitäts - Wissenschaften . Zweyte Ab¬
theilung : Philosophische Wissenschaften.

Bey Wigand in Kaschau erschien : Vademecum,
oder Nimm - mich - mit . Eine Sammlung fröhlicher und
unterhaltender Erzählungen und Anekdoten , von G.
Friedlich . 48 kr . C . M.

Bey Mörschner und Jasper ist zu haben : Uber die
Witwen - Anstalten in der österr . Monarchie , von Phil.
Krammer . 3o kr . C - M-
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Schöne Künste.
Musik.

Bey Diabelli und Comp , kam heraus . : vnnre stoo-
8ssux oiigooos , your le piaooiorts Söul , oumposes
^ssoia ^ er , Orero )' 6 . , O - ern ^ äos . , Oiabelll -zot . , pla-
eii^ KV . , KVorrisebelr 8 . N . 5 ll.

Ruber , D > F - E . , gab bey Steiner die Ouvertüre
zur Oper : Der Schnee ( la oelZe) heraus . r fl . iZkr . W . W.

Bey Mollo bekommt man eine praktische Flöten-
schule von Georg Bayr . 6 fl W - W.

Von Ludwig van Beethoven erschien bey Sauer
Und LeideSdors : dloovelles lla^ atelles noor I « plsookorte.
Osuv . n2 . 2Ü . KV . W.

Von eben diesem Verfasser bey Steiner und Comp . :
Adagio , Variationen und Rondo für Pianoforte . Vio¬
line und Violoncell . i2i - Werk - 4 fl W - W.

Bey Paterno erschien : Sechs deutsche Tanze mit
Trios und Oo8a yustorijlk! , aufgeführt im Apollosaale
im Carneval 1824. Für das Pianoforte eingerichtet von
Andreas Bibl - 1 fl . Zo kr W . W.

Bey Steiner ist zu haben : Varlailons brillantes,
et kooüsao - Polonaise , coinposess par Osopo18ine LIs-
llktlr .-» , Osuv . 2 Für das Pianoforte mit Begleit , von
2 V >ol . Viola und Violoncell . 4 fl . / für das Pianoforte
allein 2 fl . W . W.

Bey Paterno bekommt man : Kon8eau brillant pour
Is pianoforte ssnl , coninose par -zlexsoürs Lobln . Osuv.
18 . i ü . KV . KV.

Die sechste Ausgabe der neuen theoretischen und
praktischen Guitarreschule von B - Bortolazzi ist bey
Steiner erschienen . 1 fl . Zo kr . C - M.

Die Ouvertüre aus der Oper : Oabriella 81 Ver ^ l
ist von H . Earafa für das Pianoforte eingerichtet bey
Artaria und Comp , zu haben . 1 fl . Zo kr.

Von Carl Czerny erschienen folgende Werke:
Bey Cappi und Diabelli : Irois pugues pour Is

forts a 6 Mains . Oenv , Z8 . H ll . W . vv
8ixi6lliü Kou8ino sur un uiotik original ponr le piano-

förts Oenv . 42 . 2 il . KV. W.
Oran8 kxsroise 81 Jravnrs , ^ our le Pianoforts 56ul.

Osuv . 4 ? - 4 ü . Zo br . W . W.
Zwey leichte und brillante Sonatinen , für das

Pianoforte allein - 49 . Werk 2 fl . W - W.
Zwey leichte und brillante Sonatinen , für das

Pianoforte auf vier Hände - 5o . Werk . 2 fl . Zo kr . W . W.
Zwey leichte und brillante Sonatinen , für Piano-

forte und Violine eoncertirend . 5i . Werk . Z fl . W . W.
Bey Steiner : Die Schiffende ; Gedicht von Hölty.

/s8 Werk . 1 fl . Zo kr . W . W.
Bey Weigl : cbarmss 8s Karlen , konrleau Pa¬

storale ponr ls pianoforte . Oenv . 45 . 2 ll . Zo br . W . KV.
Bey Steiner und Comp . : Variationen im leichten

Style für das Pianoforte . 52 . Werk . 1 fl . Zo kr . W . W . , und
Tue eilfte Lieferung vom Odeon , enthaltend : Ein¬

leitung , Variationen und Rondo über C - M . v . We¬
bers Jägerchor aus der Oper : Euryanthe , für das Pia-
rwforte . Ho . Werk . i5 fl . W . W.

Von Joseph Czerny ist bey Paterno erschienen:
8ssou8s Polonaise ponr ls pianoforte a ouatrs msias.
Osuv . Zo . 2 ü . "W . KV.

Lxsrsisvs su forrns 8 ' Loossaises pour Io piano-
korte ssul . Osuv . Zi . 1 ll . KV . KV.

Franz Zb. Chotecklgab bey Bermann heraus : kon-
8ino brillante per 11 pianoforte . 1 il . Zo br . W . W.

8ix Vslses sveo Oo8a , ponr Is Pianoforts . 45 lir.
Ehret die Frauen . 1 fl . Zo kr . W . W.
Bey Artaria bekommt man von Eleon . v . Contin,

geb - Förster : Variationen für das Pianoforte über ein
russisches Thema mit Begleitung von zwey Violinen,
Viola und Violoncell . 4 fl . W . W.

Bey Cappi und Diabelli erschien : Mein Hüttchen
auf den Alpen , von Ant . Diabelli . 2 fl . W . W.

Bey I . Bermann erschienen zwölf original - wald¬
bäuerische Ländler für 2 Violinen , von Ecker . 46 kr.

Bey Steiner ist zu haben : Gesellschaftliche Gesänge
für zwey Tenor - und zwey Baßstimmen , von F . X . Ei¬
senhofer . Erste Lieferung Z fl . ; 2 . Lief. Z fl . ; 2 . Lief.
Z fl . Zo kr . ; 4 . Lief. 4 fl - W . W-

Bey Cappi bekommt man : Triette cou aosoinpa-
Anarnsnto 81 Pianoforts 8a O . O . Kppinesr . 1 st . 20 br.
Lonv . KI.

Bey Paterno ist zu haben : I- s Ors 81 Apollo per
Obittsra sola 8s klauro Oiuliani . Erstes Heft . Op . m.
2 fl. W . W . .

Im lithographischen Institute sind von Anton Ha¬
ckel erschienen:

Die Ouvertüre aus dem romantischen Singspiele:
Preciosa , für 2 Violinen , Viola und Violoncell.
2 fl. W . W:

Eben diese Ouvertüre für neunstimmige Harmonie
(Z Clarinetten , 2 Hörner , 2 Trompeten und 2 Fagotte ) .
2 fl . Zo kr . W - W . . o v ^

prols klarsbes ponr I « llsgimsut 8' Infanterie ro^ al
bongrois 8s 8 » lVIajssts klaximilian llosepb , Kol 8s La¬
viere . Zo br . KV. KV.

Die drey Sterne , Gedicht von Theodor Körner,
und das Ständchen , von August v . Kotzebue , für vier
Männerstimmen mit willkührticher Begleitung des Pia¬
nosorte oder der Guitarre . Partitur . 1 ' fl . W . W.

Bey Cappi ist zu haben : Oran8s 8onats Io 4 moll
ponr 1s pianoforte , par Vnt . Halm . Oeov . 5i . 4 ll .kV . KV.

Joseph Haydn 's Ochsen - Menuette bekommt man
bey Weigl . Zo kr . W . W.

Bey Artaria gab Heinrich Hirtl heraus : Sieben
Walzer lammt Coda für Violine , mit Begleitung des
Pianoforte . 1 fl . W . W.

Bey Artaria und Comp , erschienen Cadenzen , oder
kurze Übungen für das Pianoforte , von Horzalka.
2 fl . W . W.

Das 22 . Werk des Joseph v . Jeckl : Oran8 lXootur-
ns ponr pianoforte , Plots st Ouitarre , ist Hey Artaria
erschienen-

Bey Diabelli und Comp , ist zu haben : Vlogt - go »-
trs Ütucles pour Is pianoforte , par p . kalbbreuner . b,ivrs
1 , 2 -, Z , 4 ; jedes s 2 ll . Zo Irr . W . W.

Ebendaselbst ist auch zu haben : Lindane . Feen-
Oper in drey Aufzügen , von Adolph Bäuerle . Musik
von Fr . A Kanne 12 fl . W . W.

Bey Steiner bekommt man : Pilgerlied , Todten-
tanz und Trinklied für eine Singstimme mit Clavier-
Begleitung , von Eras . Keßler . 1 fl . W . W.

Conradin Kreutzer gab bey Pennauer heraus : Voll¬
ständiger Clavier - AuSzuq aus seiner romantischen Oper
in drey Aufzügen : Libussa . 24 fl . W . W.

Die Ouvertüre aus dem Melodram : Sigune , i fl.
i5 kr . ; der Marsch 45 kr . W - W.

Bey Sauer und Leidesdorf erschien : Variation«
brillantes pour pisookorts st Onitarre eoneertaotes , par
ksAoani et P,ei8es8orf . g il . KV. KV.

Das 14 . Werk des Leon de St . Lubin : Orao8 "ckrlo
couoertsot poor Is pianoforte , Violoo et Violoucells , ist
bey Steiner zu haben , z fl . C . M.
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M . I . Leidesdorf gab bey Sauer und Leidesdorf
heraus:

Varistion8 pour lö pisnotoitc Ä /j msiaz 5UV le Me-
»ued cis M,-. IkreuiLer . Oeuv . i 35 . 2 il - 3o kr-. W . Hk

Polonaise brillante pour le pianokorte s 3 nnnns . Oeuv.
1Z6 . 2 ll . W . W.

Phantasie über die beliebtesten Thema auö der Oper
Semiramis von Rossini , für das Planosorte . Op . 162.
Nr . 2 , i fl . 2o kr. W . W.

Vurigtions brilli »nte8 pour le pisnokorte seul sur un
lb ?-mo cle llo88ini cisn8 1' Opers : 8em !rsnii8 . Oeuv . i 54-
r ü . 2o kr . W . W.

Vsrie .tioi >8 pour le pignokorte ä 4 msins sur un tneine
savvrit . Oeuv . 156. 3 ll . W . W.

^Ilv ^ ro insrrisle s gustre rusin .8 8ur un tbenie rle
l ' Oper » 8einir »ini8 ile llossiui . i il . W W.

Lnllection cle Msrcbe8 cle llo88ini , srrsngees pour
le pi .-rnot'orte ü 4 inaius . 5 Hefte jedes 2 fl . W . W.

^reinent clu Oarnevsl , Vslses pour io kienolorte.
i ll . W . W.

Allegro rnarrisls pour 1s pianokorte s 4 insrN8.
i ll . W . W.

Bey Paterno ist zu haben : Gesellschafts -- Walzer
sammt Coda , von Georg Lickl. Op . i 5 . i fl . W - W.

Link Louis gab eine Polonaise für das Pianosorte
bey Mechettl heraus , r fl . i 5 kr.

Bey Sauer und Leidesdorf bekommt man : Die
beliebten Wiener Damenlandler für das Pianoforte,
von Fr . Mainzer , i fl . . . -

Von I . Mayseder ist erschienen : bey Artaria und
Comp . : Variationen über das beliebte Thema 8e-
rsnn i vsgbi rai , für Pianoforte und Violine ; 37 . Werk-
4 fl . W . W - ; und bey Sauer und Leidesdorf : -4<1.->Zio
et Rondeau brillant pour 1s Violon , svec sccoinpagne-
uisut cis pianokorts . 2 li . 'WKW.

I . Moscheles gab heraus : bey Sauer und Leides¬
dorf : äsclis et sujourcl 'bui . Oeuv . 58 . 2 ü . W . W.

Bey Steiner und Comp . : die 12 . Lieferung von
Odeon , enthaltend : Großes Concert ( Nr . 3 in L - clur)
für das Pianosorte , mit Begleitung des Orchesters . 64.
Werk . i5 fl . W . W . , ^

Bey Bermann erschien : H bleue du printeinps . 1n-
troduction et Rondeau pour 1s kisnotorte par d . d<k Mül¬
ler . 1 ll . 45 kr . W . W . ^

Bey Steiner und Comp . , st zu haben : Sammlung
komischer Theatcrgesänge , mit Begleitung des Piano-
forte , aus der Zauberposse : Der Barometermacher auf der
Zauberinsel . Musik vom Capellmeister Wenzel Müller-

Bey Paterno erschienen zwölf National - Ländler
für eine Guitarre von Anton Oberleitner . 1 fl . W . W.

Der große Einzugs - Marsch aus dem Zauber - Bal¬
lete : Die Fee und der Ritter ; ist für das Pianosorte
von Paccini eingerichtet , bey Cappi und Diadellt er¬
schienen . 45 kr . W . W - ^ ^ .

Michael Pamer gab neue CotillonS mit Trios bey
Paterno heraus , i fl . 3o kr . W . W.

Von Hieronymus Payer erschien : Bey Steiner:
Concertino für das Pianosorte , mit Begleitung von
zwey Violinen , Viola und Violoncell , nebst einigen
Blasinstrumenten » d RbRuin . 79 . Werk . 5 fl . W . W . Dann

Bey Sauer und Leidesdorf : bsutsisi « pour ls III »-
nolorte 8ur l » Roinance cl -iN8 l Olello , clisntee par M.
kodor ; Osuv . 67 . 1 ll . 3o kr . W . W.

Variationen über das beliebte Thema aus Aline ( Ja
nur ein Wien ) für das Pianoforte . Oeuv . 91 . 2 fl . W . W.

Rondoletto scberLiilldo pour le pignolorte 8ur la clan-
86 inilitsire du ballet : b-68 ^ lnarones . Oeuv , io 2 1 ll.
Zo kr . W . W.

Zwölf Original - Landler für das Pianoforte , i fl.
W . W.

Bey Paterno ist zu haben : 10 deutsche Tänze
sammt Coda , in ll - clur, von Johann Pensel . 20 . Werk.
1 fl . i 5 kr . W . W.

I . P . Pixis gab bey Sauer und Leidesdorf heraus:
Rondeau 8ur uu steine de Oaraüa , pour 1e pianotorto
Oeuv . 63 - 2 ll . W - W

Variationen für die Violine . 4 fl W . W.
pot - pourri pour Rlüte et pianosorte . 2 fl . W . W.

Ferner
Bey Steiner : Variationen über das Lied : Bauer,

häng ' dein Pummerl an , für das Pianoforte verfaßt,
1 fl . 3o kr . W . W.

Von Ferdinand Ries sind bey Sauer und Leides¬
dorf erschienen:

Di piscer ini bslra il cor , sir kavorit de Ro8sini
<lr>u8 i ' Opera : Ra Oarv-a ladrs , srrange pour Is pisuo-
sorte en Rondeau . Oeuv . 96 . t ll . 45 kr . W . W.

Rondeau pour le pianosorte 8ur uu tlierns eco8saiss.
Op . 102. b>r . 2 . 1 ll . 3o kr . W W-

^ir lVloldavien varie pour le pianosorte - Oeuv . iv 5 .
dlro . 4 . 1 ll . W . W.

(^ uatrienre grand Ooncert pour deux pianosorte.
Oeuv . ii 5 . 6 ll . W - W.

(^ ustrieine grand Ooncert pour le pianosorte svec
accompsgnernent 6e grsuck Orclle8tre . Oeuv . ii 5 . i 5 ll.
W . W.

Oiuguieiue grsucl Ooucert p 38 torul pour le kieuokorte.
Oeuv . 120. 5 ll . O . M.

I?ÄUti,i8is pour le lllsnokorte 8ur ls 8 tkeiue 5 sgvorits
rle ko58iui c1->i>8 l ' Oper « : ^ eliuira . Oeuv . 121 . 2ll . W- W.

Im lithographischen Institute bekommt man : Ou¬
vertüre aus dem Singspiele : Welche ist die beste Frau?
componirt und für das Pianoforte eingerichtet von Hrn -,
Capellmeister Riotte . 5o kr . W . W-

Daselbst ist auch zu haben : Ouvertüre und Favo¬
ritgesänge aus dem Singspiele : Der alte Jüngling.
Musik von Capellmeister Franz Roser . Mit deutschem
Text und Begleitung des Pianosorte . 1 fl . W - W . ; auf
4 Hände 1 fl . 4 » kr.

Bey Sauer und Leidesdorf ist von der Oollection
Ü68 Ope, » 8 coiuplei8 clc llo88iui die erste Lieferung zu
10 fl . W - W . , für die Subscribenten aber zu 6 fl.
W . W . erschienen.

Bey Artaria und Comp , bekommt man : Ouver¬
türe aus der Oper Semiram ' S , von Rossini . Für das
Pianoforte -zu 2 Händen 2 fl . , zu 4 Händen 3 fl.

Von C . G Salzmann erschien bey Cappi : Forte-
pianv - Sonate . 1 fl . C . M . ; und Ouarrett sur 2 Vio¬
linen , Viola und Violoncell . 1 fl . 20 kr . C . M-

Bey Sauer unp Leldesdorf ist zu haben : Bistum
illusiosle . 3 , fl . C - M.

Bey Weigl erschien : Übungsstücke für das Piano¬
forte von Joseph Schmid - Oeuv . 49 . Vier Hefte jedes
2 fl . W . W.

Bey Sauer und Leidesdorf gab Franz Schubert
heraus:

Drey Lieder für eine -Singstimme , mit Pianoforte-
Begleitung . 20 . Werk . 1 fl . 3o kr W . W.

Auf der Donau . Der Schiffer . Wie Ulfru fischt.
Gedichte von I . Mayerhofer . Für eine Baßstimme mit
Begleitung des Pianoforte . 21 . Werk . 1 fl . 3 o kr . W . W.

Der Zwerg . Wehmuth . Zwey Gedichte ; für eine
Singsiimme mit Pianoforte - Begleitung . 22 . Werk.
1 fl . 3o kr . W . W.

Die Liebe hat gelogen . Selige Welt . Schwanen¬
gesang . Schatzgräbers Begehr . Vier Gedichte . Für eine
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Singstimme mit Pianoforte - Begleitung . 23 . Werk.
i fl . Zo kr . W . W.

Die schöne Müllerin « . 26. Werk . 2 fl . W . W-
Romanze der Apa . 26 . Werk . 1 fl . W . W-
Gruppe aus dem Tararus von Fr . Schiller.

Schlummerlied von Mayerhofer , i fl . Zo kr. W . W.
Der beliebte neue Tanz GaloppeS und Ecossaiseö.

Für ' s Pianoforte . 1 fl . W . W.
Im lithographischen Institute erschien : UuU ,4I1e-

rnüncles üvkc lutroäucNiolc , llUvs 6t Oocls , pour 1e l? i8-
notorts psr Obri5t . treliwsr -L. i kl . Zo l^r . W.

Bey Cappi ist das siebente Werk des Simon Sech¬
ter : Zwölf Variationen im strengen Style , für das
Pianoforte erschienen , i fl. W - W.

Bey Artaria ist zu haben : Semiramis , Oper von
Rossini , für Harmonie , neunstimmig , mit willkührli-
cher Begleitung von 2 Trompeten , v . H . W . Sedlak.
36 fl . W . W.

Ignaz Ritter v . Seyfried gibt im lithographischen In¬
stitute eine neue musikalische Zeitschrift unter dem Titel:
Der neue Amphion , heraus . 12 fl . C . M . jährlich.

Bey Sauer und Leidesdorf bekommt man : Hun-
garische Lieder mit Clavier - Begleitung , von Joh . Spech.
Zi . Werk ; zweyte Lieferung . Z fl . W . W-

Bey Math . Artaria sind zu haben : Vsi-jaUcn ^ bril-
l »llts8 8uc in 68U7,0N6tt6 cie 1' Opörs : Oteilo ( Gelehnt an
die Cypresse , » 881» » uo piü ) , cl>» ut668 p » r Nncinliiö
Uocior , poccr in Ouitnrre svulv p »r lsröclorlo 8pius . Op.
17 . 1 kl. W . W.

In den meisten Kunsthandlungen erhält man:
Neue Wiener Redout -. Tänze für 's Pianoforte , von
Fr . Starke . Das Heft r fl . W . W.

Bey Bermann ist zu haben : Wien , London , Paris
und Ccnstantinovel , charakteristisch - musikalische Skizze
für das Pianoforte von Carl Stein . 1 fl . 45 kr . W . W.

Vom steyermärkiscken Musik - Verein erscheint bey
Ferstl in Grätz : Musikalische Blumenlese . Jahrgang
1824 . Vier Hefte ; 2 fl . C - M . das Heft.

Bey Steiner und Comp , erschien : Lodoiska , großes
Ballet in drey Aufzügen - Musik von Umlauff und Gy¬
rowetz . -O fl . W . W.

Von Franz Volkert erschienen : Bey Cappi und
Diabelli : Favorit - Marsch aus der Pantomime : Die
Zauberschere ; für das Pianoforte ; Zo kr . W - W . Dann

Im lithographischen Institute : Anette ( Es gibt ja
der Mädchen gar viel hier zu Land ) aus dem lustigen
Fritz , ges . von Hrn . Raymund ; für das Pianoforte . 20 kr.
Wiener Währ.

Die Ouvertüre aus der Pantomime : Scheintodte,
Spadifankerl und Schildwache auf einem Posten , oder
die furchtsamen Strcichmacher ; für das Pianoforte ein¬
gerichtet . 40 kr W - W.

Bey Cappi und Diabelli ist zu haben : klouclolotto
poor 1s sst -niokorts 8 4 Nisins , 6ompc>8ö p »r kr . Wchber.
Oeuv . 8 . 1 il . "W . ^V.

Carl Maria v . Weber gab heraus:
Im lithographischen Institute : die Ouvertüre aus

dem romantischen Singspiele Preciosa , für das Piano¬
forte . 1 fl - W . W.

Bey Ste .ner : Der beliebte Iägerchor ( die Thale
dampfen , die Höhen glüh 'n ) aus der großen romanti¬
schen Oper : Euryanthe . kr . W . W-

Euryanthe , große romantische Oper in drey Auf¬
zügen . 25 fl . W . W:

Euryanthe - Walzer , r fl . i5 kr . W . W.
Bey Artaria ist zu haben : ksiitLisi « 6t Vsrig 'tions

brillantes ponr le kiauokorte , snr na tbernv originsl,

oornposLSS par le llsron 'Woclulgnsb )- cke "Wllckenkelcl.
Oeuv . 10 . 2 ll . W.

Worzischek gab heraus : Bey Cappi und Diabelli:
Variation äl Lravura pour Is pianoforte , avee aooornpag-
nernsnt cls granci Orebe8tre . Oeuv . i 4 - 8 kl . ^V . VV . Dann

Bey Sauer und Leidesdorf : Die AbsänedSthräne.
Eintritt lins Jünglingsalter . Das arme Röschen . Op.
10 . 2 fl . Zo kr . W - W.

Oranäo Ouvertüre pour äeux Pisuokorte8 . Oeuv - 16.
Z . ll . W . W.

Bildende Künste.

1 ) K u p f e r ft e ch e r e y.

-Der durch eine Reihe gelungener Werke in der
Kunstwelt längst schon ehrenvoll ausgezeichnete hiesige
Kupferstecher Carl Rahl hat es . unternommen , das in
der k. k . Bilder - Gauerie befindliche Gemählde des Fra
Bartolomeo di San Marco : „ Die Darstellung im Tem¬
pel, " im Stich zu übertragen . Da -dieses Gemählde
in Hinsicht auf einfache Größe , tiefe , zarte und fromme
-Empfindung , vortrefflichen Faltenwurf , so wie durch
Schönheit und Ausdruck der Köpfe unter die historischen
Wecke vom ersten Range gehört , und eine andere Dar¬
stellung desselben Gegenstandes die Erfordernisse des
strengen religiösen Styls schwerlich in größerem Um¬
fänge vereinigt , so zeigt die Wahl dieses Werkes eben
so sehr von der hohen Stufe der Kunstdildung , zu
welcher Hr . Rahl sich erhoben , als die Schwierigkeiten,
die sich der Behandlung in der Übertragung durch den
Grabstichel darbothen/begeistertes Auffassen , siegreiche
technische Fertigkeit , und beharrlichen Muth m der
Ausführung beurkunden.

Bey Haas ist erschienen : Kais . Königl . Bilder-
Gallerie im Belvedere zu W >en . Nach den Zeichnungen
des Hofmahlers Hrn . S . v . Perger , von Carl Haas.
19 . bis 26 . Lieferung . Die Lieferung in 4> 3 fl . C . M.

Bey Bermann erschien : Souvenir cch ? ü8t^ 6ll.
Eine Sammlung von 7 Ansichten Pöstyens und dessen
Umgebung in Stammbuch - Format - 4 fl . W . W.

Bey Mollo sind Tyroler .- Trachten in 20 fein colo-
rirten Quartblättern , und Schweizer - Trachten in i3
solchen Blättern zu haben - Ein Blatt Zo kr . C . M.

Ebendaselbst erschienen auch zwölf Wiener - Seenen
aus dem gemeinen Leben , nach der Natur gezeichnet
von S >gm . v . Perger . Em Blatt 2 fl . C - M-

Jr/eben dieser Kunsthandlung erschienen im Sub-
scriptionswege Wiens Umgebungen , nebst Baden , von
Jos . und Eduard Gurk . Der SubscriptionS - Preis ist
für ein Heft im geschmackvollen Umschlag . Z fl . C . M.

Bey Ferd . Kettner erschienen von Joh . Jos . Rauch
eine Folge von 7 Blättern , Köpfe zahmer Th >ere vor-
stellenv . Der Preis ist pr . Heft 2 fl . 24 kr . C. M.

Das Portrait Sr - kaiserl . Hoheit Johann , Erzher¬
zog von Österreich , nach Schiavone vom Prof . Höfel
gestochen , ist bey Bermann zu haben . 2 fl . C . M.

Daselbst bekommt man auch das Portrait des Feld¬
marschall - Lieutenants v . Faber , Local - 'Director der Mi¬
litär - Akademie in Wiener - Neustadt . 1 fl . C . M.

Bey Artaria und Comp , ist das wohlgetroffene
Portrait des Hrn . Ignaz Moscheles zu haben . 3 fl.
Wiener Währung.



2) Steindruck.

Bey Bobmanns Erben in Prag erschien : Geschichte
Böhmens bildlich dargesrellt , in auSaeführten lithogra-
phirten Blättern , von den hiesigen vorzüglichsten akade¬
mischen Künstlern . Nebst Erklärung in böhmischer und
deutscher Sprache , von W . Hanka , herausgegeben von
Ant . Machek.

Bey Trentsensky ist zu haben : Andeutungen über
die Anwendbarkeit der Draht - Seil - Brücke , von Ferd.
Edl . v . Mitis . 56 kr . W > W.

Im lithoaraphischen Institute bekommt man:
Das Portrait des Fürsten von Metternich - Winne¬

burg , von Lieder . 6 fl . W . W-
Pius VII . im Portrait auf dem Sterbebette . 2 fl.

3o kr. . ^ , i.
Das gut getroffene Portrait des konigl . bayer.

Hofschauspielers F . Eßlair . 3 fl . W . W.
Sechs der vorzüglichsten Thiere aus der Menagerre

der Herren van Aken und Martin , vom Hrn . Prof . Joh.
Schindler . 9 fl . W - W . . , ^ .

Bey Artaria ist zu haben : Wassersall der Szlum-
chieza in Croatien . 10 fl . C . M.

In der lithographischen Anstalt des Franz Jos.
Kayser ist zu haben : Plan der k. k. Provinzial - Haupt¬
stadt Gratz in Steyermark . 3 fl . C . M.

Grundriß der k. k. Provinzial - Hauptstadt Klagen»
furt in Kärnthcn - 1 fl . C. M.

5 ) Landkarten.

Bey Geistingerist erschienen : Große Karte von . Qst-
qallizien , in ist Ronal - Folio - Blättern und einem Uber¬
sichtsblatt . Herausgegebcn vom Straßenbau - Direktor
Groß , und gestochen von Kuhn . Neue Abdrücke . In
Carton mit Etiquette . 10 fl . C . M.

Bürgerkünste und Gewerbe.

Privilegien.

Dem Ritter Johann v . Aldini aus Mailand , auf
eine neue Art Marmor und andere harte Steine zu
sägen ( 5 Jahre ) . - ^ .

Dem Lorenz Altlechner in Wien , auf eine neue
Art , Dächer mit besonders dazu geformten Ziegeln zu
decken (5 Jahre ) . .

Dem Joseph Ancillo in Venedig , auf die Berei¬
tung einer vegetabilisch - animalischen oder osmazom-
schen Chocolade (5 Jahre ) .

Dem Dominik Angeli aus Trrest , auf eine neue
Einrichtung von Bädern , im natürlichen See - und im
warmen Wasser (5 Jahre ) . .

Der Direktion des ArbeitS - Institutes in Venedig,
auf die Verfertigung von Matten aus der sogenannten
Brula ( genista bispsnis ) l to Jahre ) . _

Dem Aloys Bach in Wien , auf eine neue Sae«
Maschine (2 Jahre ) . .

Dem Johann Bär und Joseph Moser m Wien,
auf eine neue katoptrische Beleuchtung (5 Jahre ) .

Dem Cajetan Bassolino in Breseia auf eine neue
Maschine Färbehölzer in die dünnsten Spänchen zu
schneiden oder zu spalten (5 Jahre ) . ^

Dem Joseph Dauer in Wien , auf die Erfindung
eines Kaffeh - Surrogats , ^Wiener Kaffeh genannt
(5 Jahre ) .
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Dem Joseph Vincenz Bauer , auf ein neues aus in¬
ländischen Stoffen erzeugtes neues Getränke , deutscher
Punsch genannt (3 Jahre ) .

Dem Johann Georg Bayer in Hermannstadt , auf
die Bereitung von Filzstoffen und Hüten aus Hasenhaa¬
ren , welche dem feinsten Tuche gleichkommen (rv Jahre ) .

Dem Franz Aloys Bernard in Wien aus eine neue
Druck - Streich - Maschine ( 4 Jahre ) .

Dem Anton Bernhard zu Preßburg , auf die Be¬
nützung der atmosphärischen Luft , statt des Dampfes,
bey Betreibung aller Gattungen Maschinen (5 Jahre ) .

Dem Franz Besetzny in Wien , auf einen neuen
Apparat , jede Biergatrung bequemer und mit geringe¬
rer Mühe als bisher zu brauen (3 Jahre ) .

Dem Michael Biondek , auf die Verbesserung , mit¬
telst besonderer Zubereitung aus Weichselbaum - oder
Steinknschenholz Tabakrauchröhrsn zu verfertigen (5
Jahre ) .

Dem Johann Blümel in Wien , auf eine ganz neue
Gattung von Shawls (5 Jahre ) .

Ebendemselben , auf eine eigene Art , Guirlanden
oder Bordüren an Shawls und Tüchern anzubringen
(5 Jahre ) .

Dem Felix Bosey m Mailand , auf die Erzeugung
Von dreyerley Sorten Ohle (5 Jahre ) .

Dem Faustin Bozzoni in Brescm , auf eine neue
Art,  das Gewicht eines Haufens Heu kennen zu ler¬
nen (3 Jahre ) .

Dem Ferdinand Bruckmann in Wien , auf eine
neue Gattung von Punsch , Gesundheits - Punsch genannt
(5 Jahre ) .

Dem Benedict Isidor Brun in Mailand , auf die
Verbesserung der Striegeln (5 Jahre ) .

Dem Joseph Buchmüller in Wien , auf eine neue
Vorrichtung bey Verfertigung der Chenillen - Bänder
(5 Jahre ) .

Dem Thomas Busby in Wiener - Neustadt , auf
Anwendung von Cylindern beym Abnehmen der Schaf¬
oder Baumwolle von der Vortrommel der Streich - Ma¬
schine (10 Jahre)

Demselben , auf eine neue Maschine , die Abfallseide
zuzubereiten und zu spinnen (5 Jahre ) .

Dem Johann Maria Cabassa im Veronestschen
auf einen Mechanismus , dem Hanfe und Flachse die
holzige Hülle ohne Röste zu nehmen (5 Jahre ) .

Der Dite Hieronymus Caperle in Verona , auf
eine Vorrichtung , das Gelbholz auf ein Mahl zu stam¬
pfen , zu zermalmen , und zu sieben , und sohin das
Mehl von den holzigen Theilen abzusondern (5 Jahre ) .

Der D >te Castiglioni und Grasset in Brescia , auf,
neu eingerichtete Flinrenschlösser (5 Jahre ) .

Dem Dominik Comini in Villa nuova di Gaver-
do , auf die verbesserten Maschinen zum Aufspuhlen der
Seide (7 Jahre ) .

Dem Joseph Dall ' Qglio . auf die Verfertigung
irdener Geschirre auf verschiedene ganz neu entdeckte
Manipulationen (5 Jahre ) .

Dem Joseph Dietrich , auf einen sogenannten
Ökonomie - Kaffeh (5 Jahre ) .

Dem Heinrich Dingler in Wien , auf die Verbesse¬
rung in Verfertigung aller Gußwaaren (2 Jahre ) .

Dem Johann Ehlers in Wien , auf die Verbesse¬
rung der Pianosorre mittelst Anbringung einer Vorrich¬
tung an dem S -timmstocke (3 Jahre ) .

Dem Anton Ehrenfeld in Wien , auf die Erzeu»
aung von Spiritus , allerley Liqueurs und Nosoglio 's
nach einer neuen Art (5 Jahre ) .
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Dem Anton Estler und Joseph Haumer , auf eine be¬
sondere Vorkehrung , das Bier guk zu erkalten (5 Jahre ) .

Dem Johann Fichtner von Neutitschein , auf eine
eigene Arr , aus Syrup ein angenehm geistiges Ge¬
tränk zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Heinrich Ludwig Fricke , aus verschiedene Er¬
findungen hinsichtlich der Feuerspritzen und anderer
hydraulischen Maschinen (5 Jahre)

Dem Rubin Friedmann in Wien , auf eine neue
Art , Essig zu erzeugen ( iS Jahre ) .

Dem Joseph Fürgantner in Wien , auf die Ver¬
besserung des aus Seide und Casimirwolle bestehenden
Stoffes , Damaslaine genannt (3 Jahre ) .

Dem Franz Gay aus Mayland , auf seine beweglichen
Stubenöfen , die keinen Rauch verbreiten (5 Jayre ) .

Ebendemselben , auf verbesserte Blumengefäße , bey
welchen kein Wasser vergossen werden kann (5 Jahre ) .

Dem Ferdinand Gersch in Penzing , aufdie Erfindung,
Seidenstoffe , Tücher und Baumwollenzeuge mittelst An¬
wendung einer Composition nach Art der ostindischen
und englischen schneller zu drucken (5 Jahre ) .

Dem Peter Anton Girzik in Wien , auf eine eigene
Methode bey Erzeugung des Punsches (5 Jahre ) .

Ebendemselben , auf die Erzeugung einer künstlichen
Hefe im ganz trockenen Zustande (5 Jahre ) .

Diesem und dem Peter Joh . Tichaczeck , auf die Be¬
reitung einer dem Champagner Weine ähnliche Wem«
gattung (5 Jahre ) .

Dem Clemens Glaubenswerth und Moriz Uhel,
auf die Erzeugung eines Bieres aus Getreide und Honig
mit Wurzeln und Kräutern , dann auf die Bereitung
einer Gattung pohlnischen Meths , und endlich auf
die Gewinnung eines Essigs aus den Abfällen dieses
Meths <5 Jahre ) .

Der Josepha GlooS in Wien , auf ein Kaffeh - Sur.
rogat , unter der Benennung : deutscher Kaff h (2 Jahre ) .

Dem Joseph Graf , auf einen Mechanismus , an¬
wendbar bey Bettstätten , Reisewagen und Ruhebetten
(5 Jahre ) .

Dem Leopold Grün in Wien , auf die Erzeugung
des sogenannten Bertram - Essigs (5 Jahre ) .

'Dem Gottlieb Günther in Wien , auf eine neue
Art von Labakpfeifenrohr (Z Jahre ) .

Dem Joseph Guth in Wien , aus die Verbesserung,,
mehrere Gattungen grüner Farben aus inländischen
Bergwerks -- Producten zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Lorenz Gutseel in Wien , auf Männer - und
Frauen - Hüte aus Seidenfelper mit einem Gerippe von
spanischem Rohr . oder Fischbein (5 Jahre ) .

Dem Philipp Haas in Wien , ans die Erzeugung
eines dem englischen gleichkommenden Spitzengrundes
(Bobinet ) ( 5 Jahre ) .

Dem Joh . Georg Hähnisch in Wien , auf eine dem
ausländischen Sago ähnliche Mehlspeise , dann auf eine
besondere Art der Erzeugung emes Branntweins und
Weingeistes , endlich auf die Gewinnung eines EssigS
aus Letzteren mittels einiger Zuiätze ( 5 Jahre ) .

Dem Heinrich Ham in W > n , auf eine neue Art,
broschirte Schaf - und Baumwoll - , dann Seidendecken
zu erzeugen ( 5 Jahre ) .

Dem ' Johann Hanel in Wien , auf eine neue an
jedem Branntweinkessel leicht anzubringende Vorrich¬
tung (2 Jahre ) .

Dem Joseph Haßbach in Wien , auf die Verbesserung
aller Gattungen von Mühlen und Schlagwerken (3
Jahre ) .

Dem Joseph Heckmann in Wien , auf einen Copal-
und Bernstein - , dann eines Leinöhl - Firnisses (5 Jahre ) .

Den Brüdern Friedrich und Carl Henkel in Wien,
auf Männerhüte aus Fischbein und andern in der Hut-
Fabrlcation noch nicht bekannten Stoffen ( 2 Jahre ) .

Dem David Herrmann in Wien , auf einen neuen
Stoff für Frauenkleider und Tüchel , Merinos Orien¬
tal genannt ( 5 Jahre ) .

Dem Anton Freyh . v . Hochberg im Pilsner Kreise,
auf ein eigenes Verfahren , künstlichen Gyps zu erzeu¬
gen ( io Jahre ) .

Dem Carl Hochecker in Gratz , auf eine Maschine
zur Erzeugung kleinerer Nägel ( 10 Jahre ) .

Dem Georg Ritter v . Högelmüller m Wien , und
dem Joh .Georg Lux , auf eine neue gegenFeuersgefahr und
Feuchte sichernde Bauart für Etablissements zu verschie¬
denartigem Gebrauche ( 5 Jahre ) .

Dem Johann v - Hofer aus Constan ; und dem Lud¬
wig Wilhelm Kölreuter , auf ein besonderes chemisch-
technisches Verfahren , das Gold aus güldischem Silber
oder andern Metallmischungen zu scheiden ( 5 Jahre ) .

Dem Magnus Hörmann in Wien , auf zwey .Gat¬
tungen grüner Farben , unter der Benennung : Patent-
Grün ( 5 Jahre ) .

Dem Carl Hüttling , auf die Erzeugung eines
Weinpunsches ( - o Jahre ) .

Den Brüde - n Bernhard und Mathias Jäckel in
Böhmen , auf eine neue Art , Weingeist und aromati¬
sche Geiste zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Joseph Franz Kaiser in Gratz , auf die Ver¬
besserung des von ihm bisher erzeugten Kaiserwassers
(5 Jahre ) .

Dem Johann Daniel Kammerer in Wien , auf
einen eigenen Räucherungs - Apparat ( 2 Jahre)

Dem Joseph Keppelhofer zu Wienerisch - Neustadt,
auf die Herstellung von Baumwoll - , Watzel - , Vor¬
spinn - und Water - Twist - Maschinen ( 5 Jahre ) .

Dem Mathias Kinner in Wien , auf die Verbesse¬
rung der Tabakrauchkühler ( 2 Jahre ) .

Dem Joseph Knezaurek und Ernest Franz Steiner
in Wien , auf eine neue Methode Branntwein und
Spiritus zu erzeugen ( 5 Jahre ) .

Dem Andreas Christ Fried . Köhler , auf eine neue Ma¬
schine , die Qualität der Schafwollsvrten zu bestimmen
(5 Jahre ) .

Dem Hirsch Kolisch in Nikolsburg , auf eine neue
Art , alle Gattungen Schnittwaaren vor dem Verder¬
ben im Liegen zu schützen ( io Jahre ) .

Dem Joseph Koller und dem Joseph Pichler in
Wien , auf eine besonder Art , alle Gattungen von Son¬
nenschirmen zu verfertigen ( 3 Jahre ) .

Dem Aloys Freyh . v . Königsbrunn in Grätz , auf
verschiedene neue Vorrichtungen und VerfahrmngSarten
bey seiner bereits privilegirtenBierbrau - MethodefSJahre ) .

Ebendemselben , auf die Bereitung von Bier oder
Branntwein mittelst eines und desselben Apparats (5
Jahre ) .

Dem Carl Krauterer in Wienaus einen Dampfofen
für Wagen (5 Jahre ) .

Dem Moses Kwastler aus Stampfen , auf ovalför¬
mige Regenschirme als bewegliche Wagenbedeckungen
(5 Jahre ) .

Dem Friedrich Lafite in Gratz , auf eine neueBier-
erzeugungs ^ Methode (5 Jahre ) .

Demselben und dem Carl Königshofer in Gratz,
auf die Erzeugung jeder Gattung von Essig aus inlän¬
dischen Stoffen ( 5 Jahre ) .

Dem Johann Lang m Wien , auf hölzerne Wind¬
kammern und Stiefeln an tragbaren , und auf Wagen
befindlichen Feuerspritzen ( 5 Jahre ) .



Dem Joseph Lautenhammer in Wien , auf Man¬
ner - und Frauenhüte aus Holz geflochten und auch ge¬
webt (5 Jahre ) . .

Dem Andreas Lemaire in W '.en - auf emen neuen
Wafftr - Filtrirungs - Apparat ( 5 Jghre ) .

Dem Peter Lieber in Prag , uns eine Metall - Wa»
genschmeere (5 Jahre ) .

Dem Julius Gottlieb Linberger , auf ern neues
Kafsi' h - Surrogat (Z Jahre ) .

Dem Anton Lö 'oersorgcr in Wien , auf die Erfin¬
dung , auf Flüssen und Canälen abwärts und aufwärts
viel geschwinder als b eher M fahren ( i5 Jahre ) .

Dem Moses Löw » vvN Prostibor im Klattauer
Kreise , gegenwärtig in Prag , auf eine wasserdichte
Müsse (Z Jahre ) .

Dem Friedlich Luckeneder in Wien , auf eine neue
Vorrichtung an Tabakpfeifenköpfe , dem Tabakraucht die
narkotische Schärfe zu nehmen (5 Jahre ) .

Dem Gottfried Lügte in Wien , auf eine eigene Art,
Reit - und Fahrpeitschen zu verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Leonard Mälzl in Wien , aus eine eigene
Vorrichtung bey dem Orchestrion (5 Jahre ) .

Dem Johann Mandellino in Mailand , auf die
Verfertigung von Papier aus der Leinpflanze , aus der
Heide und aus dem Werg , so wie von Pappendeckel aus
den Abfällen der HaLmacher und aus Schafwollstrazzen
(5 Jahre ) .

"Demselben , auf eine Drehmaschine (5 Jahre ) .
Dem Engelbert Mayer in Wien , auf eine neue Art,

Spodium zu erzeugen (5 Jahre ) .
Dem Ignaz Meißner in . Wien , auf unverbrenn¬

bare Lampendechte, und auf alle Arten von Geweben
?5 Jahre ) .

Dem Anton Miktrenga in Wien , auf einen aroma¬
tischen Geist . Wiener . Wasser genannt ( 5 Jahre ) .

Dem Carl Ludwig Müller , auf die Entdeckung und
Verbesserung der in England bekannten John Battong '-
schen Patent - Wagen ' - , Mühlen - und Maschinen-
Schmeere ( 5 Jahre ) .

Dem Mat ' ias Müller in Wien , auf eine neue
Art , die Claviere zu verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Herrmann Neuhaus in W >en , auf einen
Stock , welcher als Meß - Instrument gebraucht werden
kann ( 5 Jahre ) . ^ , - -

Dem Beat Rud - Ludw . Newhouse , auf einen äthe¬
risch - ohligen Spiritus (5 Jahre ) . ,

Dem S '-don Nclze in Wien , auf eine neue Rcsse-
Tabakspfeife (3 Jahre ) .

Dem Georg Origoni aus Genua , auf die Erzen-
gung von Papier aus was immer für einer Gattung von
Blättern ( iS Jahre ) .

Dem Angelo Oslo in Mailand : r ) auf die Erzeu¬
gung von Papier und Pappendeckel aus Stroh , aus
'der Leinpflanze , dem Sumpfmvose , und aus Blättern ( 5
Jahre ) ; 2) auf die Verbesserung dieser Erzeugung ( 5
Jahre ) ; 3) auf die Erzeugung von Papier und Pap¬
pendeckel aus der von den Samenkörnern entblößten
Leinpflanze ( 5 Jahre ) .

Dem Anton Pack bey Marburg , auf d>e gleich,
e -tige Erzeugung von Bier und Branntwein durch

einen Dampf - Apparat ( 5 Jahre ) .
Dem Leopold Pausinger und Franz Wurm , auf eine

neue Flachs - und Werg - Feinspinn - Maschine , dann eine
Werg -ReinigungS « , und eine Zwirn - Maschine ( 5 Jahre ) .

Dem Salomon Pergamente « , auf die Erfindung
mechanischer Einspannwagen ( 3 Jahre ) .

Dem Ignaz Prukner in Wien , auf eine neue Art
die Meerschäumpfeifenköpfe einiulajsen (5 Jahre ) .
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Dem Michael . Raufer in Mähren , auf die Erzeu¬
gung von weißen Steingut , dann schwarze und braune
Kochgeschirre , und auf verschiedene Gattungen Wedge-
wood - Geschirre ( t Jahre ) .

Dem Franz Rautscheck in Prag , auf neue Later¬
nen mit parabolischen Reverberen (5 Jahre ) .

Dem Friedrich R : ck in Wien , auf eine neue Gat¬
tung von Tabakpfeifenröhren (5 Jahre)

Dem Philipp Rrger in Wien , auf eine besonders
Art , Wempvnsch zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Joseph Riedl in Wien , auffeine neue Vor-
richtung bey den Trompeten - und Horn - Instrumenten
(10  Jahre ) .

Dem Franz da Rio zu Wildalpe im Brücker Kreise,
auf eine Maschine , das Heu in Haufen zu bringen»
und die Wirse von allemHeu rein abzufechsen ( 5 Jahre ) .

Dem Fran ; Rohrbach in Wien , auf sogenannte
Parqueten - Tücher ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Rossi in Mailand , auf einen Mecha¬
nismus zur Saguna des Marmors ( S Jahre ) .

Den Brüdern Rosthorn , auf einen neuen Stell«
schraubenschlussel (6 Jahre ) .

Dem Joseph Edl . v . Notaei in Versuch , auf eine
Maschine ( ökonomischer Geanophor genannt ) , um Erde
durch die Luft entweder aus der Tiefe in die Höhe,
oder aber in horizontaler Richtung forczuschaffen ( 5
Iah " ) -

Dem Augustin Rußwurm , auf einen neuen Dörr¬
öfen ( 5 Jahre ) .

D ^ m Johann und Anton Sailler zu Gratz , auf
eine schwarze Farbe , unter der Benennung : Patent»
Schwarz (2 Jahre ) .

Dem Johann Sailler zu Gratz , auf eine eigene
Art , Soda " zu erzeugen ( 5 Jahre ) .

Dem Aloys Joseph Sartory in Wien , auf Verbes¬
serungen in der Anlegung von Walzwerken zur Er¬
zeugung von Blechen aus Kupfer und andern weichen
Metallen (5 Jahre ) .

Dem Christian Ludwig Schäfer . zur Dampfschiff¬
fahrt auf der Donau und den einmündenden Flüssen ( »5
Jahre ) .

Dem Jostph Scheidtenberger zu Villach , auf la-
ckirte Hüte aus Leder und Papier (5 Jahre ) . «

Dem Heinrich Schlegel in Wien , auf die Erfindung
des sogenannten Sreinkohlentorfeö , und auf eine neue
Siebmaschine (6 Jahre ) .

Dem Ignaz Ritter v . Schönfeld , auf die Verbes¬
serung seiner ber . its pr .vilegirten Brennholz Verklei-
nerungS - Maschine ( 5 Jahre ) .

Ebendemselben und dem Mathias Rc -nscher in Wien:
r ) auf die Entdeckung , Schiffe oder Boote auf eine
besondere Art stromaufwärts und stromabwä - ts in Be«
wegung zu setzen (5 Jahre ) ; r ) auf die Erfindung,
menschliche und thierische Kräfte durch eine neue Ma¬
schinen - Vorrichtung voctheilhaftrr als bisher zu be«
nützen (S Jahre ) .

Dem Joseph Schreiner in Wien , auf ein Getränke,
Wienerpunsch genannt ( 5 Jahre ) .

Dem Johann Schulz in Prag , auf eine neue Art,
Mellis und Raffinade aus rohen Zucker zu erzeugen
(5 Jahre ) .

Dem Moriz Schwarz in Wien , auf ein « eigens
Art der Erzeugung von Branntwein , Weingeist , Roso«
glio , Liqueur und Punsch (S Jahre ).

Dem Johann Scovel zu Gratz , auf eine neue
Zündmaschins ( r Jahr ) .
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Drm Johann Seidan in Wien , auf seine verbes¬
serten Prefiardcite ». ( i Jahr ) .

Dem Iacob Selka in Wien , auf verbesserte Bit»
sardö f2 Jahre ) .

Diefrin und dem Franz Selka in Wien , auf die
Anwendung des TmerzwirneS bey Bücher :» ( Z Jahre ) .

Dem Ambrosia Seregni in Mailand , auf einen
neuen Seidenstoff (5 Jahre ) , und auf die Verbesserung,
alle Seiden und Fttzhüte wasserdicht zu machen (2 Jahre ) .

Dem Michael Seufert in Fünfhcrus , auf die ver¬
besserte Behandlung der Copal - Lack - Politur ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Siegel in Qllmüh , auf die Verbes¬
serung des chemischen Pulvers (5 Jahre ) .

Dem Johann Simon in Klaus -mburg , auf ein
neues Zirkel - Instrument ( 5 Jahre ) .

Dem Meyer Spitzer zu Nikolsburg , auf eine Zu¬
richtung aller Leinwand - und Baumwollwaaren , daß
sie im Liegen an Qualität nichts verlieren ( 10 Jahre ) .

Dem Michael Spörlin und H . Rahn in Wien , auf
die Iris - Druckerey (5 Jabre ) .

Der Steiger ' sch '' n Steinkohlenbau - Gewerkschaft
in Wienerisch - Neustadt , auf eine besondere Zubereitung
der Steinkohlen ( 5 Jahre ) .

Dem Anton Steinhoser in Gratz , auf eine neue
Art . frischen Maurer » Mörtel trocken zu erhalten , mit¬
telst Anwendung eines wasserdichten Lackes (5 Jahre ) .

Dem Caspar Heinrich v . Stibolt in Essegg , auf
eine neue Vorrichtung , Kraftvermehrer genannt (5
Jahre ) .

Dem Joseph Stöger in Wien , auf eine Perspectiv-
ZeichnungS - Maschine , Kubigraph genannt (5 Jahre ) .

Dem Joseph Stoppel in Wien , auf eine neue Wa¬
gen - und Maschinen - Schmeers ( 5 Jahre ) .

Dem Albert Strauß in Wien , auf die Erfindung,
abgenutzten oder beschmutzten Lein - und Baumwollwaa-
ren die ursprüngliche weiße Farbe zu verschaffen ( 5
Jahre ) .

Dem Johann Streicher in Wien , auf seine ver¬
besserten aufrecht stehenden Pianoforte ( 5 Jahre ) .

DE Fr . Touaillon in Wien , auf die Verbesserung
des Stahls (3 Jahre ) .

Dem Moses Trebitsch in Wien , auf eine besondere
Zubereitung der Schnitt - und Leinwandwaaren , daß
sie weder im Liegen , noch durch Schaben verlieren
(5 Jabre ) .

Dem Abbate Gregor Treutin in Venedig , auf eine
neue Vorrichtung bey dem Pianvforte , Metagofano
genannt ( 5 Jahie ) .

Dem Joh . Gabriel Uffenheimer , auf eine neue
Strazzenfchneid Maschine (5 Jahre ) .

Dem Maria Joseph Vastier in Wien , auf neue
Frauen - Corsets und Brustgürtcln ( 5 Jahre ) .

Der Claire la Vigne , auf Manner - und Frauen¬
hüte aus Fischbein , Rohr , Weiden , Stroh u . s. w.
(5 Jahre ) .

Dem Friedrich Voigtländer in Wien , auf Doppel-
Theater - Perspective ( 5 Jahre ) .

Dem Carl Wackerhagen in Wien , auf verschiedene
Gattungen von Wetterdächer ( 5 Jahre ) .

Dem Mathias Walz in Prag , auf lackirte und ge¬
preßte Manner - und Frauenhüte ( 5 Jahre ) .

Dem Michael Wapvlec zu Weinfeld , auf eine neue
Gattung eiserner und metallener Radbüchsen (5 Jahre ) .

Dem Jacob Weiß zu Fünfhaus , auf die Erfindung,
die Galanterie - Arbeiten auf Metall eben so wie auf
Gold zu cmailliren (5 Jahre ) .

Dem Johann Gotthelf Wiedemann , auf eine Hanf-
Rüffimrungs - Maschine (S Jahre ) .

Dem Joseph und Gottfried Wilda in Wien , auf
die Erzeugung der Iris - oder Negenbogenfarbe auf
Gold , Silber , Messing , u . s. w . (5 Jahre ) .

Dem Joseph Winter in WiAi , aus verbesserte Wa¬
genradbüchsen ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Benedict Withalm , auf geruchlose
Abtritte ( 5 Jahre ) . ^

Dem Nenffer Wreden und Comp . , auf eine neue
Vorrichtung bey den Bandmühlfiühlen ( 5 Jahre ) .

Dem Aloys Johann Wurth in Wien , auf eins
neue Art , verschied : ne Gattungen von Waaren aus
dr - yzehnlöthigem W '.sner Probe - Silber zu verfertigen
(5 Jahre ) .

DE Michael Wunsch in Wien , auf ein neues
Druckwerk , und einen Windkessel , dann auf einen
neuen Stein - und Erdbohrer ( 5 Jahre ) .

Dem Christian Wytteck in Prag , auf verbesserte
Ziegel ( 5 Jahre ) .

Dem Carl Z >' chini und Peter Anton Mondini in
Padua , die Druckmuster auf allerhand Arbeiten aus
Porcellan , Majolik und Töpfererde zu übertragen (5
Jahre ) .

Dem Joseph Zich in Schwarzaü , auf ein völlig
undurchsichtiges schwarzes Glas , Metallqlas genannt
O Jahr ) .

Dem Joseph Zich von Weitra , auf die Anwendung
des Kochsalzes und Salzpfanncnkernes zur Glas - und
Soda - Erzeugung ( 5 Jahre ) .

Dem Stephan Ziegler und dessen Söhnen in Wien,
auf ihre verbesserte DesseinS - Zug - Maschine (5 Jahre ) .

Dem Iacob Zillig in Sch vadorf , auf die verbis¬
sene Baumwoll - Kratz - Malchins ( 5 Jahre ).

Dem Johann Zuckrigl in Wien , auf eine schnelle
Art . schwarzen , auch Milch - Kaffeh zu bereiten ( 5
Jahre ) .

Staatszustand.

r . Finanzen.

Durch die Operationen des allgemeinen Tilgungs-
Fondes haben sich im dreyzehnr n Haiden Jahre , vom
a . Marz bis letzten August 1622 folgende Hauptergeb¬
nisse dargestellt:

u ) Das Activ - Vermögen des TilqungS - Fondes,
welches zu Ende des zwölften halben Jahres 146 MM.
220 255 fl. 9 kr . betragen hat , belief sich am Schlüsse
des dreyzehnteu Semesters auf i5o MM . 822,602 fl - 7
V« kr . ; es hatte folglich im Laufe desselben einen Zu¬
wachs von 4 Miss . 602,227 fl . 6 '/ » kr.

Das dem Tilgungs - FonLe bey seiner Gründung
am 1 . März 1817 übergebene Stamm - Capital voy 5o
Mill . 125,627 fl . 2i V« kr . ist in dieser sechs eiuhalbjähri-
gen Periode um ioo Mill . 696) 954 fl . 56 '/kr . vermeint
worden , wonach das ganze Activ - Vermögen des
Tilgungs - Fondes mit Ende des dreyzehnteu Seme¬
sters in i5o Mill . 622,582 fl . 17 ^ kr . bestand.

b ) Die jährlichen Zinsen dieses Activ - VekmögenS,
durchaus auf Conventions - Münze berechnet , werden
am Schlüsse des dreyzehncen halben Jahres mit 4 Mill.
191,688 fl . 2 ^ kr . C - M . ausgnvieseu , welche am Schlu " e
des zwölften Semesters sich nur auf 3 MM . 9780495.
56 kr . beliefen.



Laufe des dreyzelmten Semesters hat sich daher
kin Zuwachs an jährlichen Zinsen mit 213,858 fi . 6 ^ kr.

^ M >' tEmschlv .ß der demTilguugsfonde ausdemStaatS-
schabe zufließenden jährlichen Tilgungsquote von 5
Mlll fl - C . M - , bezieht der Fond zur Tilgung der neuen
Staatsschuld ein jährliches Einkommen von 9 MiU.
§1 .883 fl . 2 N lr . C - M . , nebst 109. 548 fl . Zo . kr . in
5 percentigcn Münz - Effecten . Seit der Gründung d v
Tiltungofondes aber sind seine Einkünfte um 7 M ' ll.
102 .381 fl . 3- kr . C . M - vermehrt worden.

c) Mittelst dieser Zuflüsse sind im Wege der Ein¬
lösung der neuen in Conv ntionS - Münze verzinslichen
Obligationen nach ihrem Kurswsrthe mit einem -tufwanre
von 5 MiU . 118.039 fi . 5 kr . C . M . . 4 Will . 176,406fl.
20 kr . Capital im Nennbeträge , oder durchaus auf 5
Percente tragende Effecten reducirt , 5 MiU . 856 .003 fl.
20 kr . d - r neuen Staatsschuld abgetragen worden . Die
Summe . der- seit Ven 1 . März 1817 eingelosten ' W Con¬
ventions -Münze verzinSiicheuObl '.gattonen belauft sich aus
88 Mill .520760 fl . 20 -/ « kr . imNomiual -Betrage , oder e ao
Capital durchaus zu 5 pct . berechnet . auf 6gM >U . 527 .669g.
5 ? Vgkr . Außer der börsemäßigen Einlösung der neuen
verzinslichen Qbliqaüonen sind aber auch im April und
Funy 1823 auf die fällig gewordenen Rückzahlungen der
St .iats - Lotto -Anl .- hen von den Jahren 1820 und 1821 ver¬
wendet worden 2 MiU . 811 .000 fl . C . M . , wodurch an dem
Capital dieser Lotto - Anlchen . und zwar vom Iah " ^ o,
062,000 fi . ,und vom Fahre 1821 . 760,000 fl . , zusammen
1 M ' U. 712.000 fi . ebenfalls getilgt wurden.

8j Zur Abtragung der älteren mit Papiergeld ver¬
zinslichen Staatsschuld ist eine jährliche Dotation von
» Mill . fl . E . M . aus dem Staatsschätze gewidmet , wo¬
von im dreizehnten Semester eine Million erhoben
wurde ; mit einem Aufwand ! von 1 MiU . 23 . 079 fl - 9 E-
C M ward mittelst kursmäß ger Einlösung e".n Capi-
tal von 5 MiU . 28 . 781 fl . 27 -/ kr . getilgt ; uberdreß er¬
hielt der TUgungSsond als außerordentliche Dotation die
ben verschiedenen Staats - (Lassen eingeflostenen Dbliga-
tionen , im Neunberrage von 65 .664 fl . 5o / ? kr . Die Til¬
gung der altern Staatsschuld beläuft sich demnach , wenn
die Obligationen vom verschiedenen Zinsfüße ^durchaus
zu 2 ' / Percent Zinsen berechnet werden , im vreyzehn-
ten Semester auf 2 MiU . 855 . 292 fl . 3o kr . und m d/r
ganzen Einlö -ungs - Pensde seit dem ^ -^ pr . l 1818 a,
36 MiU . 245,021 fi . 29 ^ kr . , wovon nach der Vorschrift
des Patentes vom 21 . Marz 1818 für die verflossenen
sünfJahre 1818 , 1819 . 1620 , 1821 und 1822^ aus 2 F
percentige Effecten reducirt , 25 Mill . n5 fl . 5o kr . bereits
öffentlich vertilgt worden sind , und ärmere 4 M ' U . 2 fl.
20 kr . zur gleichen Vertilgung für das Jahr 1820 m <w-
reitschaft lagen . _ .

Bey der durch das höckste Patent vom 22 . ^ anner
1817 erklärten Bestimmung des allgemeinen T ' lgungs.
fondes ist in so wert einige Modification cingetreten,
daß zufolge einer Anordnung Sr . Maj . von dem Ver-
waltun .iSjahre 182Z angefangen , auch die Rückzahlungen
für die ' Lotto - Anlehen vom Jahre 1802 . dann vom 4.
April und 28 . July 1820 , aus den Einflüssen des a. il-
aunqsfondes bestritten werden sollen . Deßwegen konn¬
ten rur Einlösung der neuen Staatsschuld in riefem
zwöltten Semester 1 -Arll . 1Z6 666 fl . 40 kr . weniger ge¬
widmet werden , um für die erst im April , ^ uny und
September 1828 fällig werdenden Quoten jener Lotto-
Anlehen die Bedeckung zu erhalten . Wegen Tilgung rer
älteren , in Serien eingctheilten Staatsschuld hat tS Hey
der Bestimmung des höchsten Patentes vom 21 . Marz
,3iS sein Verbleiben . Nach dieser zwer- fachen Operation
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haben sich im zwölften halben Jahre , vom r . Septem¬
ber >622 bis Ende Februar 1823, folgende Hauptergeb¬
nisse dacgesteltt : ^

s) Das Activ - Vermögen des Tikgungsfondes , wel¬
ches zu Ende des erlftcn hawi n Jahres 140 Mill . 406,ooZ fi,
55" °/s kr. betragen hat , belä -st sich am Schluffe des zwölf¬
ten Semesters ans 146 Mill 23o 355 fl . 9 Vs kr . ; es har
folglich im Laufe desselben « inen Zuwarys von 5 Mill.
824,551 fl . 14 '/ kr . erlangt . Gegen das dem Tilgungs¬
fonds bey seiner Gründung am 1 . Marz 1617 überge¬
bene Stamm - Capitel von 5o Millionen 135,627 fl . 21 '/ « kr.
har sich in dieser sechsjährigen Periode sein Activ - Ver¬
mögen um 96 Mill . 94,727 fl . 48 / g kr . vermehrt.

b ) Die jährlichen Zinsen des Activ - Vermögens,
durchaus auf C . M . berechnet , werden am Schluffe der
zwölften halben Jahres mit 3 Mill . 978 049 fl . 56 kr . aus-
gewiesen , welche am Schlüsse des eststen Semesters nur
zu 3 Millionen 747,628 fl . 55 kr . bestanden .Im Laufe des
zwölften Semesters hat sich daher ein Zuwachs an jähr¬
lichen Zinsen Mit 250 . 421 fl . Vs kr . C . M . ergeben . Mit
Einschluß de? dem Tilgungsfonde aus dem Staattschahe
zufließenden jährlichen Tilgungs - Quote von 5 Mill . ff.
C . M . bezieht der Fond zur Tilgung der neuen Staats,
schuld ein jährliches Einkommen von 9 Mill . 478,049 fl.
56 kr . C . M . , nebst 116.608 fl . Zo kr . in fünf percenttgen
Münz - Effecten . Seit der Gründung des Tilgungsson»
des aber sind seine Einkünfte um 6 Mill . 688 .545 fl . 3i kr.
C . M . vermehrt worden.

o) Mittelst dieserZuflüsse sind im Wege der Einlösung
der in C . M . verzinslichen Obligationen nach ihr . m
KurSwerthe mit einem Aufwands von 3 Mill . 533,79z fl.
46 kr . C» M . , 5 Mill . 516 .040 fi . 19 V» xr , Capval im
Nennbeträge , oder durchaus auf 5 Percent tragende Ef¬
fecten reducirt , 4 Mill 249,170 fl . 45 kr . der neuen
Staatsschuld abgetragen worden . Die Summe der seit
dcm i . März i8i7 eingelöstcn , in C . M . verzinslichen
Obligationen beläuft sich auf 84 Mill . 344,354 fl . '/ « kr.
im Nominal - Beträge , oder das Capital durchaus zu
5 Percent berechnet , auf 65 Mill . 671 .666 fl . 57 V» kr.

8) Durch die zweyte , die Abtragung der älteren
verzinslichen Staatsschuld bezielende Operation des
Tilgungssondes , welchem ausschließlich zu dieser Bestim¬
mung eine jährliche Dotation von 2 Mill . fl . in C . M.
aus dem Staatsschätze gewidmet ist , wurde bewirket,
daß vom 1 . September 1822 his Ende Februar 1823 mit
einem Aufwands von 1Mill . 79 .840 fl 55 kr . C . M . , mittelst
kursmäßigcr Einlösung ein Capital von 5 Mill . 6649Z fl'
20 V« E . getilgt wurde ; überdieß erhielt der Tilgungs¬
fond -als außerordentliche Dotation die bey verschiedenen
Staats -Casftn eingefiossenen Obligationen imNennbetra-
ae von 68,989 fl . 33 V- kr . Die Tilgung der älteren Staats¬
schuld beläuft sich demnach , wenn die Obligationen von
verschiedenem Zinsfüße durchaus zu 2 '/ Percent Zinsen
berechnet werden , im zwölften Semester auf 2 Mill.
887,7075 . 5o kr . , und in der ganzen EinlösunaS - Periode
seit dem 14 . April 1818 auf 35 Mill . 089,728 . fl . 69V« kr . ,
wovon nach der Vorschrift des Patentes vom 21 . März
1816 für die verflossenen fünf Jahre 1818 , 1819 , 1820,
1821 und 1822 , auf 2 '/ percentige Effecten reducirt,
25 Mill . Ii5 fl . Lo kr . offen lich vertilgt worden sind,
und andere 1 Mill . 5oo .oo5 fl . zur gleichen Tilgung in
Bereitschaft liegen.

2) Jnv alid en fond.
ES teigen sich die mit Ende des ersten Militär - Halb¬

jahres 1822 in Provinzial - Versorgung stehenden Inva¬
liden von i35 Mann , welche in gänzliche , und irr,

r4*



ro8

welche in theilweise Versorgung übernommen worden,
und die gesammten eingegang -'nenBeyrräge von 65 . 129 fl.
45 kr . C. M - , 9962 fl . 59 «/g kr . in Obligationen;
ro 5 Paar Schuhen und 12 Metzen Erdäpfeln.

3) Wohlthätrge An st a st en.
Sr . k . k . Majestät haben anznordnen geruhet , daß

die feyerlicheGrundfleinlegung an demGebäude desThier-
Heil - Jnstitutes von Sr . k. k . Hoheit dem durchlauchtigsten
Herrn Erzherzog Kronprinzen in Allerhöchstdero Nahmen
am 17 . November 182Z vorLenommen werden solle.

Der erste Jahresbericht über das G ' deihen des Wiener
allgemeinen Pensions -Institutes für Witwen und Waisen
ist nun erschienen *) , und die Angaben desselben über¬
treffen selbst die kühnen Hoffnungen . mit welchen sich
viele Mitglieder geschmeichelt . — AmSw .luffe des ersten
Instituts - Jahres ( vom i2 . Februar 182z bis2i . Jänner
1824) bestand der ganze Verein bereits aus 1026 Mit¬
gliedern , unter welchen sich Lio Gründer befinden.

Das Stamm - Capital betrug 200,866fl . 22 kr . , von
welchen 186,220 fl . zu 5 Percent fruchtbringend angelrgt,
14,646 fl . 22 kr . aber als Cassa - Barschaft vorräthig ge¬
funden wurden.

Die Resultate für das Fortschreiten der Sparkasse
stellten mit dem Schluffe des Jahres 1822 das Vermö¬
gen der 565 i Interessenten mit 601,047 fl . L kr . C . M . ,
das eigenthümliche Stiftungs - Vermögen des Instituts
aber in 28,621 fl . Z3 kr . C . M . , das Gesammtvermögen also
in 629 .668 fl. 37 kr. C . M . , den Umsatz endlich im
Jahre 1822 mit 2 Milt . 201 . 116 fl . 24 kr . C . M - und
497 . - 66 fl . 26 kr. W . W . dar . Auch das Jahr 1824 hat
nicht weniger vielversprechend begonnen ; denn mit
dem Schluffe des Monaths Jänner war durch »227 Ein¬
lagen ein Betrag von 60,9 » » fl . C .M . eingegangen ; Rück¬
zahlungen wurden von 2i6 Parteyen im Betrage von
17,219 fl . C . M . genommen . Der ganze Caffastand be¬
trug 674,729 fl . 42 kr . Conv . Münze.

Se . k. k. Majestät haben mit Allerhöchster Entschlie¬
ßung vom 28 . July 1822 zur Ausführung des sich in
Gallizien bildenden Privat - Pensions - Instituts für Wit¬
wen und Waisen die Allerhöchste Genehmigung zu er-
theilen , und dieser gemeinnützigen Anstalt das Lemberger
Landrecht als Personal - Gerichtsstand , so wie die weitere
Begünstigung allergnädigst zu bewilligen geruhet , daß
die Witwen und Waisen der Gesellschaftsglieder die
Instituts - Pensionen , unbeschadet der ^ twa vom Staate
zu genießenden Pension , so wie auch letztere ohne Rück¬
sicht auf die Instituts - Pension , ungeschmälert beziehen
dürfen.

Im Laufe des Jahres 1822 sind im Mühlkreise,
mit Einschluß des Commissariats - Bezirkes Linz , 2006
Arme aus den Armen - Instituten mit einer Summe von
64 .907 fl. 56 kr . W - W . betheilt worden , und überdieß
hat sich aus den Rechnungen lammt sicher Armen - Jnsii-
tute ein Caffa - Rest von 28,107 fl . 60/4 kr . W - W . für das
Jahk »822 gezeigt.

Unter den in der neuesten Zeit zum Wöhle der lei¬
denden Menschheit errichteten Versorgungsanstalten ver¬
dient auch das ' zu Bregenz durch besondere Mitwirkung
des dortigen Decans , Joseph Stadlmann , im Jahre
1822 gegründete Spital zur Versorgung fremder Hand¬
werksgesellen in Erkrankungsfällen eine rühmliche Er¬
wähnung.

. . .Während der Ebarwoche 1824 hat der Verein wohl-
thatlgerFrauen zu Lemberg seine Bemühungen zur Un¬
terstützung der Nothleidenden erfolgreich bewiesen , in . -
dem durch veranstaltete Sammlungen ein bedeutender
Geldbetrag eingebracht wurde , welcher , zu gleichen Thei-
^n dem dasigen Krankenhause der barmherzigen
Schwestern , und dem Armen - Institute zugewenvet wor-den ist.

lchon erwähnt worden , daß auch im König,
reiche Böhmen sich ern Privat . Verein zur Srqanisiruna
einer Brandversicherungs -. Anstalt gebildet habe . Der ge-
^eiunützige Zweck , das Beyspiel anderer Staaten , und
selbst einiger Provinzen der österreichischen Monarchie,
beförderten das Gedeihen dieser Anstalt in der Art , daß
der angeschlagene Merth der versicherten Gebäude nach
Verlauf eines Jahres schon die Summe von 20 Mill.
67,660 fl . C . M . erreichte , und tä ' sich durch die einlaüqerr,
den Beytrittserklärungen vermehrt wird.

H Derselbe ist in der Instituts - Kanzeley im Fürst Schtvarzen-
bergischen Gebäude «lif dem neuen Markte für 12 kr . E . M . zu
-klemmen.

Aus Prag wird in der dortiaen Zeitung unterm 4.
Mar ; 1824 berichtet : Eine Gesellschaft des Prager hohen
Adels und des k. k . Militärs , welche am 24 . , 26 . und
26 . Februar d . I . in der gräflich Waldsteinischcn Reit¬
schule ein Carouffcl rwt allgemeinem Beyfall ritt , wid-
mrce die Einnahme desselben abermahls zur Unterstützung
des eben so wohlthätigen als bedürftigen Instituts der
Prager barmherzigen Brüder . Es lieferte den nahmhaf-
tcn Ertrag von 8210 fl . W . W . und drey Ducaten in
Gold , welcher sogleich dem erwähnten Institute über¬
geben wurde.

Auch in dem Jahre 1624 erneuerte sich zu Prag das
bereits durch mehrere Jahre diese Hauptstadt auizeich.
nende eben so schöne als woblthätige Unternehmen , daß
eine adelige Gesellschaft , auf Veranstaltung des Grafen
Christian Elam - Gallas , auf seinem Haus - Theater vier
Vorstellungen zum Vortheile der dasigen Slisabethine-
rinnen gab . Der Ertrag dieses in jeder Beziehung ge¬
lungenen Unternehmens , welches sich des ungeche, (testen
Deyfalls erfreute , lieferte die bedeutende Summe von
10,700 fl . W . W . —

Die in Marienbad anwesenden Curgäste aus ' dem
Königreiche Preußen haben zum Behuse des Baues eines
Hauses für arme Kranke am 2 . August 162z , als dem
Geburtsseste Sr - Majestät des Königs von Preußen , dem
^Pilsner Kreishauptmanne einen Betrag von 74z fl . und
einen Friedrichsd ' or übergeben.

Lorenz Heiß , bürgl . Stärkmacher , stiftete , da er
kinderlos war , auf Einrarhen und durch Mitwirkung
des Grundrichters auf der Landstraße , Jacob Giger,
eine Versorgungsanstalt für arme weibliche im Dienst-
ergraute Personen , und bestimmte dazu vermöge seines
hinterlassenen Testamentes nicht nur fern auf der Land¬
straße befindliches Haus fammt Garten und sammt der
Einrichtung , sondern auch noch ein Capital von 40,000 fl.
in öffentlichen Fonds - Obligationen . Jacob Giger , als
ausgestellter Testaments - Executor , unterließ nichts , um
dem Willen des Verstorbenen nachzukommen , und diese
Anstalt zur Ausführung zu bringen . Vier würdige arme
Dienstboshen wurden bereits , nach der von der k . k nied.
osterr . Landesregierung erhaltenen Genehmigung , in diese
Anstalt ausgenommen , und am 29 . Juny 162Z feyersich
in das dazu bestimmte Wohngebäude cingeführt.

Hr . Ignaz Richard Wilfling , k . k . Gubernial - Se¬
kretär , hat den Ertrag von den veräußerten Exemplaren
eines von ihm verfaßten und in Druck herausgegedenen
Nekrologs des verstorbenen Ludwig Kohl , zur Gründung
einer Stiftung für ausgezeichnete Zeichnungsschüler a»
dieser Muster - Hauptschule gewidmet.



4) Neue Bauanlage «.
Zahlreich und mannigfaltig sind die Bauanlagen,

welche währen - der Regie - ungszeit unsers landesväter¬
lichen Monarchen entweder bereits vollendet oder im
Baue begriffen sind . W r überleben hier , im Zweige des
Straßen - und Wasserbaues , die Herstellung der prächti¬
gen Ludovü 'enstraße zwischen Carlstaot und Frume , und
der wichtigen Handelsstraße aus der Lombardey überden
Berg Splügen nach Tyrol , der neuen Kunststraße von
Stuben bis ' Bludenz >n Tyrol mit vielen Brücken , wor¬
unter die Franzensbrücke über den Afl - nzbach alle ähn¬
lichen Werke übertriffk , so wie die Vollendung eines voll¬
kommenen Straßennetzes in Böhmen , welches aus sieben
Haupt - und unzähligen Nebenstraßen besteht * ) . Wir be¬
rühren auch nur kurz den Franzens - Schifffahrrs - Canal
in Ungarn aus der Theiß in die Donau , und die Arbei¬
ten zur Schiffbarmachung der Save in Croatien , so wie
des Dniesters und Sans in Gallizien.

Näher l egen unserer Betrachtung die kaiserlichen
Bauanlagrn , wodurch die Muuificenz unsers landesvä-
terlichen Monarchen seine Haupt - und Residenzstadt in
fast allen Zweigen des öffentlichen Bedürfnisses verschö¬
nert und verherrlichet hat.

r ) Wir sehen jetzt die Plätze und Straßen der Stadt
von der Verunstaltung der vormahligen Hütten und
Stande gesäubert , die Aussicht überall offen , die Fahrt«
und Fußwege frey , die Straße um das Glacis größten
Theils gepflastert.

2) Das große Lorenzer - Dicasisrial - Gebäude bildet
eine regelmäßige Gegenseite zur Fronte des kaiserl . Haupt¬
zollamts - Gebäudes , und füllt diesen unebenen Theil der
Stadt gegen das Donaugcstade durch ein den Blick be¬
schäftigendes Object angenehm aus.

5 ) Im entgegengesetzten Viertel der Stadt wurde
die uralte Kirche zu Maria St egen wieder hergestellt,
und dadurch nicht nur der Andacht ein neuer geweihter
Zufluchtsort eröffnet , sondern auch einem der schönsten
Bauwerke der Vorzcst von neuem Bestand gesichert

4 ) Zur bequemer « und leichtern Verbindung der
Stadt mrt den Vorstädten sind drey meue Thore , das
Franzens - , Carolinen - und Teinfaltsthor durch die
Stadtmauern gewölbt , und mit Brücken über den
Stadtwall versehen worden . Der Wienfluß hat drey,
der Donauarm zwischen der Stadt und Leopold - Dorstadt
ebenfalls zwcy Brücken erhalten * *) , welche letztere nach
neuen hydrotechnischen Grundsätzen ausgeführt , in der
Geschichte des vaterländischen Bauwesens Epoche machen.

5) Die Stadtmauern sind aus den Trümmern feind¬
licher Zerstörung größten Theils wieder aufgebaut , die
Wälle von dem Schutte gereiniget und das Glacis
vor dem Karntbnerrhore zu einer ebenen Fläche um«
gestaltet.

6 ) Bey Gelegenheit dieses Baues bekam die kaiserl.
Burg , welche schon früher durch einen angebauten Flü¬
gel ein angemessenes Locale zu einem großen Kaisersaale
gewonnen hatte,vor ihrer äußerenFronte durch weitereHin-
ausrückuna Veralten einengenden Linie der Stadtmauer
einen ansehnlichen Platz , der zu beyden Seiten .mit
heiteren Gartenanlagen eingefaßt , von allen Seiten
mit Alleen umpflanze , und vorne durch das neue Burg-

' ) Böhmen batte im Jahre -Sas , wo die Pofistraße durch den
Böhmerwald nach Waldmünchcn fertig wurde , schon Z>7 Mei¬
len vollständig auSgebautr Kunststrasten.

" ) i . Die kunstreich gespannte Fraritcn-drütk*-
». Die Ferdinandsbriicke auf Piloten.

ro-
thor welches nach seiner Anlage ein imposantes Bau¬
werk zu werden verspricht , von dem Glacis und sei¬
nen Alleen abgeschlossen ist , rückwärts aber gegen da-
Burggebäude hinlänglichen Raum zur Herstellung einer
neuen Fronte bey einer etwaigen künftigen Erweiterung
der kaiserl Burg darbiethet . Von den neuen Gartenanla«
gen bildet die zur linken Seite den Hofgarten , welcher
sich, so wie alle kaiserl . Hofgärten , durch se ne botanischen
Schatze und durch dENaturmerkwürdigkeiten feiner Glas¬
häuser auszeichnet . Die Gartenanlage zur rechten Seite
ist dem Publicum gewidmet . Sie empfiehlt sich durch ihre
Nähe bey der L >tadt vor allen übrigen Anlagen , und ist
in dieser Hinsicht eine große Wohlthat für Wien . Sie
biehet zu allen TagSzeiten einen einladenden P atz zu
einem nahen Spaziergange dar , um vor Windzug und
Staub gesichert , reine , frische Luft und den erquicken-
Anblick des lebendigen Grünens der Pflanzenwelt zu ge¬
nießen . Die Kaffehhäuser sind mit Erfrischungen und mit
Sitzen zum Ausruhen versehen . Eine bey denselben unter¬
haltene Harmonie - Musik erhöhtdasVergnügen . Die Was¬
serbecken , welche durch eine eigene Wasserleitung vo»
ferne her mit frischem Luellwasser versehen werden,
zieren die Ebene durch ihre spiegelnde Oberfläche , und
verbreiten im Sommer eine angenehme Kühlung . Die
mit Alleen besetzten Hauptgänge führen zum Thescus-
Tempel , der durch seine geschmackvolle Bauart das Au¬
ge schon von weitem anzieht , und dem Beschauer der
darin ausgestellten Bildhauer - Gruppe von Canova einen
der herrlichsten Kunstgenüsse gewährt . Der Garten des
Publikums steht , durch bequeme Aufgänge , mit der Lü»
welbastcy in Verbindung , welche schon vordem ein be¬
liebter Dereinigungsplatz für Spaziergänger an heiteren
Sommerabcnden war . In dieser Tagszeit stellr sich der am-
phitheatralische Anblick der Vorstädte jenseits des Glacis,
von welchen man einen großen Theil übersieht , in der
schönsten Beleuchtung dar . Das Auge verweilt mit Ver«
gnügen auf den ausgezeichneten architektonischen Objec«
ten , die sich ihm in diesem schönen Panorama gegen«
überstellen . Dort sieht eredie ausgedehnten Gebäude der
von unserm Kaiser in ihre gegenwärtige schöne architek¬
tonische Form umgebildeten Stallungen , deren Mittel«
punct dem neuen Burgthore in gerader Linie entgegen¬
steht ; etwas links zeigt sich die herrliche St . Carls«
kirche mit ihrer glänzenden Fanade und ihrer mächtigen
Kuppel , welche das Strahlenlicht der , gegenüber im fer¬
nen Hintergründe des waldigen Kahlengebirges unter¬
gehenden , Sonne verschiedentlich auffängt , bricht und
zurückwirft . Don Dieser zur rechten Seite erhebt sich das
große Gebäude de » polytechnischen Institutes , welches ss
wie das , weiter links am Wiener - Canal errichrcte In,
stitutö - Gebäude der Thierarzeney noch den spätesten En¬
keln die landcsväterliche Sorgfalt unsers allgelicbten
Kaisers für gemeinnützige öffentliche Anstalten verkündigen
wird . In der Folge wird sich zu diesen kaiserlichen Denk-
mählern von Franz I . Regierung auch eine neue Stern¬
warte auf der Anhöhe des Belvedere gesellen , und den
glanzenden Verein der vielen schönen Gebäude , welche
die neuere Architektur in dieser Gegend schon aufzuwei»
sen hat , nocb wehr verherrlichen . Alle diese Bauwerke
werden unser Zeitalter überdauern , und die Geschichte
wird den spätesten Enkeln geirculich die Nahmen der
Kaiser überliefern , welche sich durch diese schönen und
großen Werken verewigten.

b) Neue Straßen.
In der Gegend des Csi ' ier - Kreises in Steyermark,

zwischen Steinbruck und Laack , längs dem Save - Strome,



rrr»

naht sich eine Straße der Vollendung , welche drey große
Vortheile gewährt : i ) Beförderung des Producten-
HandelS nach dem benachbarten Kärnthen , und in d :e
obern Gegenden des Cillier - Kreises ; 2 ) Umfahrung
mehrerer sehr steiler Gebirgsstraßen ; Z ) Gänzliche Be¬
seitigung des mehrmahügen und oft gefährlichen Über-
schiffens über den Save - Strom.

6) Patente und Circulare.
Vom 1 . July 1823 bis letzten Iuny 1824 sind fol¬

gende Patente und Circulare erlassen worden:
Unterm 19 . Iuny 1823 wurde die Versendungsart

des gemünzten Geldes , Banknoten , Eurlösungs - und
Anticipatwns - Scheine , dann der Staatspapiere dem
Ermessen der Privaten überlassen.

Unterm 25. Iuny wurde die Taxe für die Blutegel,
welche von den Apothekern und Wundärzten an das Pu-
bucum verkauft werden , festgesetzt.

Unterm 2 . July wurde das gemeine Gränz - Zollamt
zu Zillingsdorf provisorisch auf ein Jahr zu einem Com-
merzial - Zollamts erhoben.

Unterm ir . July wegen Entrichtung der Classen-
steuer von den Dividenden der Bank - Actien , und von
ben Zinsen der arrosirten Staats - Obligationen.

Unterm - . August wurde die Classen - , Personal-
und Erwerbsteuer für das Verwaltungsjahr 1824 aus¬
geschrieben.

Unterm 12 . August wurde die Einfuhr des venetia-
nischen und Triester Theriaks den inländischen Apothe¬
kern unter gewissen Bedingungen bewilligt.

Unterm 24 . August über die Allerhöchsten Bestimmun¬
gen Sr . Majestät in Beziehung auf das Tyrolische
Schuldenwesen.

Unterm 25 . August ward verordnet , daß die Bewil¬
ligung zur Einfuhr der ganz oder halb verdorbenen un-
genießbcuen Rosinen künftighin bey der Regierung
anzusuchen fty

Unterm 1 . October wegen der von der königl . nie¬
derländischen Regierung erklärten Ausbezahlung der,
verschiedenen österreichischen Unterthanen von der oor-
mahligen österreichischen Verwaltung der Niederlande
ertheilten lebenslänglichen Gnadengelder (? Llri8
nach dem Drittel ihres ursprünglichen Betrages.

Unterm k . October wurde verordnet , daß die der
Bundesversammlung zy überreichenden Druckschriften
deutscher Schriftsteller , derselben künftig nur durch den
Bundeötagsgesandten des Staates , welchem der Bitt¬
steller angehört , zu übergeben seyen , und daß von der
Bundesversammlung keine Zueignungen angenommeü,
oder anerkannt werden , wozu nicht vorher ihre Bewilli¬
gung nachgesucht und erlangt worden ist.

Unterm i3 . October über die Frage , ob in Gemäß¬
heit der Wechselordnung die sogleich - Execution auch ge¬
gen den Acceptanten eines förmlichen Wechsels Statt
finde , und wie sich hierbei ) zu benehmen fey.

Unterm 27 . October wurden der Branntweingeist
(8lck>itu5 ) und die übrigen,geistigen Flüssigkeiten gleich
dem Branntweine der Accife unterzogen.

Unt rm 28 . November wurde das Ankängen von
Frachta -a en an andere .̂ wovon einer oder beyde beladen
stad , auf den Atrial - Straßen verbothen.

Unrerm 5 December wurde die Erzeugung , der Ver¬
kauf und Gebrauch der unter dem Nahmen : rothes Feuer
bekannten Masse allgemein verbotben.

Unrerm 5 . December ward die Einfuhr und dieVersen-
dung der fremden Go d und Silbermünzeu frey gegeben-

Urittrm ch 2änner r8r4 wegen Anwendung der Vor¬

schriften , vermöge welchen kein k . k . Unterthan irgend
eine Schrift ohne vorläufige Genehmigung der inländi¬
schen Censur außer Landesvrucken lassen darf , auch auf
die von inländischen Kupferstechern und Künstlern für
auswärtige Verleger verfertigten Arbeiten,

Unteem b Jänner wegen Herabsetzung des Postritt¬
geldes , so wie der Calesch -Gebühr vom i . Februar 1L24.

Unterm 7 . Jänner wegen Bestimmung des Ein und
Ausfuhrzolles für Holzkohlen-

Unterm 9 . Jänner wegen Ausfertigung neuer In¬
teressen - Coupons für die Obligationen des Wiener-
Stadt - Danco - Lotto - Anlehens vom Jahre 1797 , und
Hinausgabe von Zinsen - Talons für diese , und alle übri¬
gen von der k . k . Universal - Staats - und Danko - Schul¬
de» Caffe ausgefertigten , mit Inceress . n - Coupons verse¬
henen Obligationen.

Unrerm 14 . Jänner wurde verordnet , daß in den
altdeutschen Provinzen Österreichs die bisherige Ausmaß
des Postillons - Trinkgeldes pr . 12 kr . C . M . sortzube-
stehen habe.

Unterm 14 . Jänner wegen Einhebung der Fahnen-
Aussteck - Gebühren bey den WassermauG - Stationen.

Unterm 24 . Jänner wurden die Bestimmungen hin¬
sichtlich der Einschaltung amtlicher Kundmachungen in
das Amtsblatt , und der Privat - Notizen in das Intelli¬
genzblatt der öftere , kaiserl . privil . Wiener - Zeitung be¬
kannt gemacht.

Unterm 28 . Iännrrwurde die PassageurS Porto Ge¬
bühr , welche bey den ord . Postwagen , dann bey den
Eil - und Separat - Fahrten vom 1 . Februar 1624 ein-
tritt , bekannt gemacht.

Unterm 3 . Februar ward die Aus - und Durchfuhr
des Bleyes m die Fürstcnthümer Moldau und Wa»
lachey gestattet.

Unterm 11 . Februar wegen Ausgleichung der Erb¬
steuer von Obligationen-

Unterm 11 . Februar ward bestimmt , daß die Erb»
steuer von den Bank - Actien nach jenem Kurie zu be¬
rechnen fey , den diese Papiere bey den : Eintritte der
Verpflichtung zur Erbsteuer - Entrichtung haben.

Unterm 12 . Februar wegen Regulirung der AusfangS-
Gebühren für abgerissene Bestandtheile der Donaubrücken
bey Stein und am Tabor.

Unterm 16, . Februar ward verordnet , daß die Abhand - ,
lungsbehörden nicht berechtigt seyen , daß Mortuarillm
von fremd unterthänigen Realitaieu zu beziehen.

Unterm 18 . Februar wegen Untcrbleibung der durch
das Wald - Patent von dem Jahre i8i3 angeordneten
Aufnahme der Waldungen.

Unterm 20 . Februar , das Druck - Privilegium für
die hiesigen Mechitariften betreffend.

Unterm 26 . Februar wurde der freye Salzverkauf'
in der Provinz Nieder - Österreich , und Ober - Österreich,
mit Ausnahme des Salzburger Kreises und desInnvier-
tels vom 1 . April d . I . eingeführt.

Unterm 6 . März wurden die Bestimmungen über
die am 1 . April 1824 in Wirksamkeit tretende Feinge¬
halts - Punzirung der Gold - und Silbergeräthe bekannt
gemacht . x

Unterm 12 .März wegen Nahmhaftmachung des Gold-
und Silber - Punzirungsamtes in Nieder -Österreich und
seiner Substitutionen-

Unterm 20 . März wurden nachträglich e Beflimmün»
gen über dieAccise - und rücksichtlichAufschlags - Gebühr von
Butter , Gänsefett . Rind « undSchweinlchmalz , Schnirer,
Fischen , Honig , Obst , Speck und Rittstroh , dann hin¬
sichtlich der Zurückstellung der Depositen bey den Linien»
Ämtern , bekannt gemacht.
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Unterm 2i . März wegen Einbekennung Des Mieth-
zmsea für Die besondere Benützung Des HofraurncS der
Wohngebäude zum Behuf der Hauszinsbestimmung.

Unterm 5 . April über die Rechte und Obliegenheiten
der Privat - Lehensherren in Österreich ob und unter
der Enns.

Unterm 5 . April wurde der Triester Theriak unter die
außer Handel gesetzten Artikel gesetzt und den Apothekern
der zollfreye Bezug des Venediger Thenaks gestaltet.

Unterm 20 . April wurde die Beschränkung , wornach
die Fiaker nicht weiter als vi r Meilen in dem Umkreise
von Wien fahren dürfen , ausgehoben.

Unterm r . May wegen Überreichung der Hausbe-
schreibungen und Zins -Ertrags « Faffionen vom Zinsjahre
' ^ / - 8- 4 für das Breuerverwaltungsj >hr 1825.

Unterm 5 . May wegen Eröffnung der unentgeldlichen
Donau -- Badeanstalt in Wien.

Unterm rr . May wurde bekannt gemacht , daß
die Interessen von Staats - Obligationen auch Hey
den Credits - Cassen in den Provinzen bezogen werden
können.

Unrerm . 26 . May wegen Hinweqlassung des bisheri¬
gen Beylatzes b ?y den Obligationen über das Anlehen
vom 29 . März i8i5 in DevlncuUrungg -, Auseinander , oder
Zusammcnschreidungssällen , daß die Obligation bky der
k- k . Eimösungs - und Tilgungs - Deputation vorge-
merkt worden fey.

Unterm 28 . May wegenBrstimmung veS fürTyrol er¬
höhten Postrirt . und Calesch - Geldes und Übersicht der
für den ganzenKaiserstaat,mit Ausnahme der Lombardisch-
Veneiianlschen Provinzen . heftet enden Postritt -, Trink - ,
Calesch - und Schmi . rqelder.

Unterm 25 . Juny wurde bekannt gemacht , daß den
russischen Unterthanen die Befreyung ' von der Entrich¬
tung des landesfürstlichen Abfahrtsgeldes aus so lange
zugesichert werde , als sich die österr ? Untertdanen einer
gleichen Behandlung in den russischen Staaten zu cefrcuen
haben.

7) Todesfälle.
Am Ze». Deeember 1825 Se . Excell . der hochw. Hr.

Paul Graf Leardi de Ter . o , Erzbischof zuEvhesus , und
apostol . Nuntius am hiesigen k. k. Hofe , alt 60 Jahre.

Den i5 . May 1824 Se - Excell . Hr . Phil ' pp Gras
zu Sradion - Thannhausen , Staats - , Conferenz - und
Finanz - Minister , alt 61 Jahre.

Am 26 December 1825 Se . Excell . Hr . Wilhelm
Feeynerr v. Kerpen , k . k . geh . Rath , Feldzeugmeister,
Commandeur des deutschen Ordens , und Inhaber des
k . k. Inf . Regim . Nr . 40 , alt 65 Jahre.

Am 24 . April 1825 starb Johann Frryh . v - Prohaska,
k. k . wirki - g -. he,m . auch Hofkriegsrath , Fe ^dmarschall-
8 eutenanr , Chef des General ÖO .uartiermcisterstabeS,
Inhaber des Ius - Regim . Nr . 28 , alt 65 Iakre.

Am 5o . December 1825 Se . Excell . Hr . Daniel
Freyh . v . Mecsery , k . k . Feldmarschall - L entenant,
wirki . geheim und Hofkriegsrat ) , 64 Jahre alt.

Am 3 . May - 824 Hr . Franz Joseph Wilhelm Aga¬
pit Cajetan Rerchs .̂ caf v - Thürheim , pens . General-
Felowachtmeister , alt 84 Jahre.

Am i4 > Februar 1824 Hr . Carl Edler v . Strauß,
pens . k . k . General - Major , Ritter des russisch - kai-
ferl - St . Annen - Ordens zweyter Classe , 74 Jahre alt.

Am 7 . September 1823 Se . Excell . Hr . Hierony¬
mus Gras Lodron , Sr . k . k. Maj . geh . Rath undKäm-
merer , dann ehemahl . Landmarschall zu Salzburg , 67
Jahre alt-

Am 22 . November 1625 ist zu Pesih Iacob Ferdi¬

nand Miller , Edler v . Brass » , k . k. Rath , Dir - ctor
des ungar . National Museums , und mehrerer Conü-
tare GerichtStasel - Beysitzer , 67 Jahre alt , gestorben-

Am 8 . Nov - 1625 Hr . Gerhard Ritter v . Bering,
k. k. Nach und pens . Feldstabsarzt , alt67 Jahre.

Am 5o . Iuly 1823 Hr . Stephan Edler von Wohlle¬
ben , RegierungSraty und Bürgermeister der k . k. Haupt-
und Residenzstadt Wien , 72 Jahre alt.

Am 5 . April 2824 Hr . Johann Nepomuk Zizius,
sämmtlicher Rechte Doctor , auch Host u Ger . Advocat,
und k . k . ordentl - Prof , der Statistik an der hiesigen
Universität , 5a Jahre alt.

Am ic >. September 2625 Hr . Raphael Steidele,
gew . Prost der praet . Chirurgie und der theoret - GeburtS-
hüife , 88 Jahre alt . -

Am 26 . October 1825 Hr . Joseph Preindl , Capell-
meister dey der Metropolitan - Domkirche zu St - Ste¬
phan , und deck . k. landesfürstst Patronats - Pfarr¬
kirche zu St . Peter , auch Ehrenbürger dieser Haupt-
und Residenzstadt , 68 Jahre alt.

Am 27 . Juny 1823 Hr . Rudolph Anton Namestnik,
der Rechte Doctor , alt Zo Jahre . . ^

Am 2g Jänner 1824 Pater Paskal Skerbinz ? Pro¬
vinzial des Franciscaner - Ordens m Nieder - 'Österreich,
alt 43 Jahre . >

Am 4 . December 1623 Carl Peter Göbel , akadem.
Historienmahler , alt 3o Jahre . '

Am r » . November 1823 Emanuel Förster , ' Mustk-
Compostteur und Lehrer des Generalbasses 76 Jahr alt.

Am 1 . Februar 1824 die berühmte blinde Tonkünst-
lermn Theresia Paradis , 64 Jahre alt.

6) Ordensverleihungen.
Se . k. k. Majestät haben dem ersten Vice - Präsi¬

denten der k . ' k. obersten Justizstelle , Freyherrn von Ulm,
das Commandeur - Kreuz Des St . StephanordenS tax¬
frei) zu verleihen geruhet.

Se . k. k . Majestät Hab en dem st . k. Staats - und
EonflN - nz - Raths Ritrer v . Kübeck das Ritterkreuz des
St . Sccphanordens taxfrey zu verleihen geruhet.

Der k k . Feldmarjchall - Lieutenant Peusquens hat
voll Sr . k- k - Majestät das Ritterkreuz des St . «Ltephan«
erdens erhalten.

Se . k . k . Majestät haben dem wirkst Hofrathe Aller«
höchst ihrer geh . Haus - Hof - und Staatskanzley , An«
dreas Florimund Grafen v . Mercy , das Commandcur-
kreuz des St . Srephanordens zu verleihen geruhet.

Der k . k . wirkt - Hofrath bey der k . k . obersten Iu-
siizftslle . Iacob Heinrich , hat das Ritterkreuz des St.
StephanordcnS von Sr . k. k . Majestät taxfrey erhalten.

Se . k . k . Majestät haben dem Hofrathe Barnabas
v . Fay Las Kleinkreuz des St . Stephanordens zu er-
theilen geruhet.

Sr . k. k . apoft . Majestät haben dem k. k. Rarhe,
Dr - der Chirurgie und Arzneykrrnde , Leivchirura , Prof.
der theoret . Chirurgie an der Universität , Vincenz Kern,
das Ritterkreuz des österr . kaiserl . Leopoldordens tax¬
frei) zn verleihen geruhet.

9 ) Ehrenbezeigungen.
Se . k. k . Majestät haben den Franz Edl . v - Rud-

torser , Pres , der theoret . Chirurgie an der diesigen Uni¬
versität , in Den Ritterstand des österr . Kaiserstaates zu
erheben geruhet.

Se . k . k . Majestät haben all rgnädigst geruhet , dem
Buchhändler Carl Haas zum Beweise des Wohlgefallens
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über das von demselben herausgegebene und Sr . Maj.
dedicirte Prachtwerk über die k . k. Biidergallcrie im Belve-
dere . einen kostbaren , mit Brillanten reich besetzten und mit
dem Allerhöchsten Nahmenszuge gezierten Ring zustellen
t » lassen.

Se . k . k . Majestät haben mit Allerhöchster Entschlie¬
ßung von 8 . May 1824 dem Cistercienser - DrdenSprie»
fter aus dem Stifte Wilfenng , und Professor der Mo¬
ral - Theologie am Lyceum zu Linz , Mathias Reisacher,
in Ansehung seiner in dem Lehramre fickerworbenen Ver¬
dienste , die mittlere goldene Ehren . Medaille mit Shr
und Band allcrgnädigst zu verleihen geruhet.

Se . Majestät der Kaiser von Rußland haben dem
Ritter Franz v - Heintl , als Merkmahl ihres Allerhöchsten
Wohlgefallens an desselben Druckschriften , einen kostba¬
ren Brillantring zuschicken zu lassen geruhet.

Se . k. k . Majestät haben dem Herrn Patriarchen
von Venedig . Johann Ladislaus Pyrker , die Annahme
des Diploms eines auswärtigen Ehrenmitgliedes der kö¬
niglichen Akademie der Wissenschaften zu München aller,
gnädigst zu bewilligen geruhet.

Der k- k . Major und Kämmerer . Wolfgang Cserei
von Nagy - Ajta , har von Sr . k. k . Majestät mit Aller
höchster Entschließung vom 2 . November r 8r 3 die Erlaub-
niß erhalten , das Diplom eines Ehrenmitgliedes des in
den konigl . preuß . Staaten bestehenden Vereins zur Be«
sörderung des Gartenbaues annehrnen zu dürfen . .

Die russisch - kaiserl - Akademie der Wissenschaften,
die astatische Gesellschaft zu Paris , und die königl . Aka¬
demie der Wissenschaft »», zu Caen , haben - en k . k- Hof»
rath und Hofdolmetsch , Joseph v - Hammer , zu ihrem
Mitglieds ernannt , und Se - k . k . Majestät demselben
die allerhöchste Bewilligung zu ertheilen geruhet , diese
Diplome anzunehmen.

Se . k- k . Majestät haben dem Professor der Physis-
e-gie an der Wiener Universität , Michael v . Lenhoss - k,
die Annah me des ihm von der medicirusch - chirurgischen
Akademie zu Neapel überschickten Diploms eines corre-
spondirendrn Mitgliedes allergnädigst zu bewilligen
geruhet.

Der Professor der Chirurgie , Joseph Wattmann , Hai
von Sr . k . k. Majestät die Bewilligung zur Annahme des
Diploms eines corresponSlrenden Mitgliedes der medici.
nisch - chirurgischen Akademie zu Neapel erhalten-

Se . k . k . Majestät haben dem Hof - und Gerichts-
Advocaren , Dr . Franz Ritter von Heinil , die Annahme
des von der Ackerbaugesellschaft zu New - York in Nord«
amerika erhaltenen Diploms eines Ehrenmitgliedes aller»
gnädigst zu bewilligen geruhet.

Der k. k. Rath und Astronom , Johann Tobias Rit¬
ter von Bürg , hat von Sr . k . k . Maj - siät die Bewilli¬
gung zur Annahme des ihm von der königl . Gesellschaft
der Wissenschaften zu Edinburg in Schottland über»
sandten Diploms eines Ehrenmitgliedes erhalten.

Die k. k. mährisch » schlesische Gesellschaft der Nakur-
und La -deskunde hat den k k. Regierungs - Secretär und
Vorsteher des Central - Bücher - Revisionsamtes in Wien,
Dr . Franz Sartori , zu ihrem coreespondirenden Mit-
gliede ernannt.

Se . k - k. Majestät haben dem Ludwig van Beethoven
die Annahme des ihm von der königl . schwedischen Aka»
dernie der Musik überschickten Diploms eines Ehrenmit-
gliedes zu gestatten geruhet.

Die k . k . patriotisch - ökonomische Gesellschaft im
Königreiche Böhmen hat in ihrer zu Prag am 20 . April
»82Z gehaltenen Versammlung den Doetor der Welt-
Weisheit und der freyen Künste, Carl Ritter v . Heintl , den
Jüngern , zu ihrem correspondirenden Mitglieds ernannt.

Se . ? . k. Majestät haben dem Daniel Wagner , Ma¬
gister der Pharmacie in Wien , die Annahme des ihm
von der mineralogischen Gesellschaft zu Jena übersandten
Diploms eines correspondirenden Mitgliedes allergnä¬
digst zu bewilligen geruhet.

Der Qbergärtner an der Wiener Universität , Jo¬
seph Diefenbacher , hat von Sr . k . k . Majestät dieDewllli.
gung erhalten , das ihm von dem Berliner - Verein zur
Beförderung des Gartenbaues übersandte Diplom eine»
Ehrenmitgliedes annehmen zu dürfen^
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